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IHR WOCHENBLATT FÜR RÖDERMARK UND RODGAU

Stolzes Federvieh aus Holz:Wenn alljährlich im Januar zur Versteigerung in denWald bei Dudenhofen gebeten wird, han-
tieren Experten fleißig mit Äxten und Kettensägen – mal rustikal und derb, mal mit viel Feingefühl. Am kommenden Sams-
tag (12.) geht die 25. Auflage des Fest-Klassikers über die Bühne. Foto: Jordan

Ausstellung mit dem
Titel „Von oben“:
Foto-Club zeigt imposante
Draufblick-Impressionen

>> Seite 2

Weltmusik mit
Wiener Schmäh:
DasTrio „Cobario“ gastiert
in Rödermark

>> Seite 3

Einem Teil unserer Auflage
liegen Prospekte der
folgenden Firmen bei:

BEILAGENHINWEIS

Die besten Angebote
der Stadt!

Foto: akf/Fotolia

Holzauktion: „Grüne Tradition“ lebtHolzauktion: „Grüne Tradition“ lebt
Zum 25. Mal lockt
das beliebteWaldfest
zur Gänsbrüh nach
Dudenhofen

RODGAU (kö) – Mit der Idee, an
alte Traditionen des Holzschlagens
und -spaltens sowie der Verfeue-
rung zu erinnern, wurde Anfang
1995 der Grundstein für eine Pub-
likumsattraktion der besonderen
Art gelegt. Seither ist alljährlich im
Januar, wenn in Rodgau die Paro-
le „Holzauktion an der Gänsbrüh“
die Runde macht, eine kleine Völ-
kerwanderung zu bestaunen. Jung
und Alt strömen in den Wald un-
weit der B 45 im Osten Duden-
hofens und zeigen sich begeistert
von der Mischung aus Gewerkel,
Geselligkeit und Gaudi. Ein Drei-
klang, der rund um dampfende

Kessel und lärmende Sägen zeleb-
riert wird. Am Samstag (12.) steigt
die Auflage des Jahres 2019. Zum
25. Mal heißt es dann ab 11 Uhr:
„Willkommen auf dem Tummel-
platz der Waldarbeiter.“ Denn just
jene Spezies Menschwird dort den
Ton angeben: Männer und Frauen
mit Äxten, Kettensägen, Rückep-
ferden, Oldtimer-Traktoren und
historischen Landmaschinen. Ge-
zeigt werden soll einmal mehr, wie
mit nachhaltiger Forstwirtschaft
etwas Gutes für das Ökosystem
Wald und für den Wärmebedarf in
den heimischen vier Wänden ge-
tan werden kann. Dass Heizen mit

Holz in den zurückliegenden Jah-
ren wieder an Bedeutung gewon-
nen hat, sehen die Organisatoren
des Spektakels – Mitglieder des
Gesangvereins Germania Duden-
hofen, die sich zur „grünen Mate-
rie“ hingezogen fühlen – mit Ge-
nugtuung. Ihr Kalkül, eine Brücke
von althergebrachten Handgriffen
und Bräuchen in die Gegenwart zu
schlagen, trägt Früchte. Zum Pro-
gramm am 12. Januar: Ab 13 Uhr
wird das von den Sängern geschla-
gene und aufgestapelte Holz ver-
steigert. Das Mindestgebot für den
Raummeter liegt in diesem Jahr
bei 65 Euro. Der Abtransport ist

aus Sicherheitsgründen erst ab 16
Uhr möglich. Wer sich Bretter,
Dachlatten und Kanthölzer schnei-
den lassen möchte, kann einen
entsprechenden Service (55 Euro
pro Festmeter) vor Ort nutzen.
Wer das mobile Sägewerk benö-
tigt, sollte Wolfgang Walter, Tele-
fon (0170) 2166295, anrufen. Hei-
ße Getränke und Erbsensuppe aus
der Gulaschkanone sind beim
Stelldichein an der Gänsbrüh ein
Muss. Für Kinder gibt es ein Spiel-
und Bastelprogramm. Das Duo
„Geli & Hans“ wird die rustikalen
Aktivitäten ab 15 Uhr mit Live-
Musik untermalen.

Handy-Fotografie:
Rödermark im Fokus
Bilder werden in einer Ausstellung gezeigt

RÖDERMARK (kö) – Neun
Frauen und Männer haben eine
von der Rödermärker Senioren-
betreuung organisierte Handy-
Foto-AG besucht und sind dabei
auf den Geschmack gekommen.
Interessante Motive, die die Stadt
aus außergewöhnlichen Perspek-
tiven zeigen, wurden auf den
Smartphone-Bildschirm geholt...
Und die Fotos lieferten sogleich
den Impuls für eine Ausstellung,
die am Dienstag, 22. Januar, um
16 Uhr im Bürgertreff Waldacker,
Goethestraße 39, eröffnet wird.
Der Erste Stadtrat Jörg Rotter
wird die Besucher begrüßen und
einführende Worte sprechen.
Einen Monat lang können die
Bilder während der regulären

Öffnungszeiten im Bürgertreff
betrachtet werden. Ab April wird
die Foto-Schau in der Stadtbü-
cherei in Ober-Roden zu sehen
sein.
Wer nach diesen Zeilen (oder
spätestens nach dem Betrachten
der Fotos) Lust verspürt, sich
selbst dem Thema „Handy Foto-
grafie“ zu widmen, der kann
dies in einem Kurs tun, der ab
dem 5. Februar jeweils am
Dienstag von 18 bis 20 Uhr im
Seniorentreff Ober-Roden statt-
findet.
Anmeldungen nimmt Monika
Weidner, Telefon (06074) 911353,
entgegen. Die Kurskosten belau-
fen sich auf 15 Euro pro Teilneh-
mer.

Einfühlsame Pflege gewürdigt
„Empathie-Award“ der AOK für Julia Plentz, die in Rödermark tätig ist

RÖDERMARK (uss) – Ihr Beruf
ist für Julia Plentz eine Herzens-
angelegenheit. Sie arbeitet als
Pflegefachkraft bei der Caritas
und betreut seit 2017 mit Hinga-
be und großem Einfühlungsver-
mögen zwei Demenz-Wohn-
gruppen in Rödermark. Die lie-
bevolle und respektvolle Betreu-
ung, die sie den 13 Mieterinnen
und Mietern zuteil werden lässt,
hat der gelernten Kranken-
schwester nun eine hohe Aus-
zeichnung eingebracht. Sie hat
den „Empathie-Award“ gewon-
nen, den die AOK Hessen zum
ersten Mal ausgelobt hat.
Neben Pflegebedürftigen und ih-
nen nahestehenden Personen
hatten auch Kollegen von profes-
sionellen Pflegekräften ein Vor-
schlagsrecht. Die Preisvergabe
erfolgte auf der Grundlage von

authentischen Erzählungen aus
dem Pflegealltag.
Unter den 76 Einsendungen aus
ganz Hessen vergab die dreiköp-
fige Jury der AOK zwei erste und
zwei zweite Preise, jeweils für
die Bereiche stationäre und am-
bulante Pflege.
Julia Plentz wurde für ihre vor-
bildliche Arbeit in der stationä-
ren Pflege mit einem ersten Platz
bedacht. Für die 39-Jährige
starkgemacht hatte sich in einem
zwei Seiten langen Brief ihre
Kollegin Julia Jedlicsek.
„Ob eine Patientin kurzzeitig
‚verschwindet‘, das gesuchte
Strickzeug im Kühlschrank auf-
taucht, im hohen Alter noch die
große Liebe ausbricht oder eine
Schwangerschaft sich als Ver-
stopfung herausstellt: Frau
Plentz ist dabei, begleitet alles

liebevoll. Sie wird jeden Tag
sehnsüchtig erwartet“, schrieb
Jedlicsek an die AOK.
Die andere Julia wusste davon
zunächst nichts und konnte ihr
Glück kaum fassen. Immerhin
ist mit dem Preis auch eine Be-
lohnung von 3.000 Euro verbun-
den. Weitere 1.500 Euro gehen
an das Team.
„Der richtige Beruf“
„Mich bestätigt diese Auszeich-
nung darin, den richtigen Beruf
ergriffen zu haben“, betont die
Preisträgerin, die kürzlich eine
Weiterbildung im Bereich Geron-
topsychiatrie erfolgreich abge-
schlossen hat. Natürlich sei ihre
Arbeit fordernd, aber dass sie je-
mals ihren Enthusiasmus verlie-
ren könnte, damit sei nicht zu
rechnen. „Eine sinnvollere Tätig-
keit kann ich mir jedenfalls

kaum vorstellen“, unterstreicht
Plentz.
Ralf Hain, der Leiter des AOK-
Beratungscenters in Offenbach,
ist überzeugt: „Da hat es die
Richtige getroffen.“ Er hatte die
Gewinnerin eingeladen, um mit
ihr über ihren Beruf und den
Pflegealltag zu sprechen.
„Wir wollen mit unserem Empa-
thie-Award Pflegeprofis ehren,
die nicht nur ihr Handwerk ver-
stehen, sondern darüber hinaus
besondere menschliche Qualitä-
ten besitzen. Professionelle Pfle-
ge hat auch mit Entgegenkom-
men und sozialer Wärme zu tun.
Viele Menschen, die sich für die-
sen Beruf entschieden haben, se-
hen ihn als Berufung, nicht nur
zum Broterwerb“, wusste Hain
nach dem Gespräch mit Julia
Plentz zu berichten.

Gruppenbild mit Preisträgerin: Flankiert von Caritas-Kolle-
ginnen und AOK-Vertretern – so nahm die mit dem „Empa-
thie-Award“ geehrte Julia Plentz die Auszeichnung in Emp-
fang. Das Foto zeigt von links nach rechts: Ute Kern-Müller,
Julia Baumgartl, Julia Plentz, Riyad Salhi, Ralf Hain, Julia
Jedlicsek und Renate Jacobi. Foto:©www.fotostudio-conrads.de

RODGAU (kö) – Kaum ist das
Jahr 2019 halbwegs auf Touren
gekommen, da lockt auch
schon der erste Flohmarkt ins
Bürgerhaus Dudenhofen. Für
den Auftakt der Basar-Saison
sorgen die Freien Wähler,
wenn sie am Sonntag (13.) von
10.30 bis 14 Uhr eine Verkaufs-
plattform bieten für all jene
Leute, die Dekoratives und
Praktisches aus den heimi-
schen vier Wänden loswerden
möchten: Einrichtungsgegen-
stände, Bücher, Nippes, Texti-
lien...
Beziehungsweise: Geboten
wird natürlich zugleich ein
Podium für Menschen, die der-
lei Dinge als Käufer suchen.

Anmelden

Wer als Anbieter dabei sein
will, kann sich bis Samstag
(12.) bei Renate Dauth, Telefon
(06106) 21641, anmelden.

Basar-Jahr 2019:
Start in Rodgau

„Maximal“: Zauberei
Programm-Auftakt 2019 mit Flunker-Show

RODGAU (kö) – Mit einer Zau-
bershow geht das Programm der
Kultur-Initiative „Maximal“ im
noch fast taufrischen Jahr 2019
an den Start. Am Freitag, 18. Ja-
nuar, betritt Michelle Spillner
um 20 Uhr die Kleinkunst-Büh-
ne in Jügesheim, Eisenbahnstra-
ße 13. Die Autorin und Magie-
Expertin verspricht einen Abend
voller verbaler und optischer
Flunkerei. Ihr Programm trägt
den Titel „Alles Lüge – echt
wahr!“.
Beginn ist immer um 20 Uhr:
Diese Faustformel gilt auch für
die restlichen „Maximal“-Veran-
staltungen im Auftakt-Monat.

Am Samstag (19.) präsentiert
das „Trio Insoulin“ – gebildet
von Kerstin Pfau, Gerd Knebel
und Carmen Knöll – Klassiker
der Sparte „Soul und Rock“ in
neuen, dynamischen Akustik-
Versionen.
Am Freitag (25.) heißt es einmal
mehr: „Hereinspaziert zum
Quiz-Abend im Maximal.“
Am Samstag (26.) sind zwei Sän-
gerinnen aus Amsterdam zu
Gast in Rodgau. „The Lasses“
haben sich auf Lieder aus der
keltischen und amerikanischen
Musikwelt spezialisiert. Nähere
Informationen im Internet:
www.maximal-rodgau.de.

Ihr ganz persönliches Steuerbüro in Ihrer Nähe.

Wir beraten Sie gerne in allen Steuerangelegen-
heiten als Unternehmer oder als Privatperson.

Hierbei legen wir besonderen Wert auf eine
ganzheitliche Sichtweise.

Sprechen Sie uns an!

Gerlinde Krenzer, Steuerberater
Möwenweg 2 • 63322 Rödermark • Tel: 06074-7570 • Fax: 06074-67234
www.steuerbuero-krenzer.de • mail: service@steuerbuero-krenzer.de
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„Von oben“: Foto-Club präsentiert imposante Draufblick-Impressionen
RÖDERMARK (kö) – Alle Jahre wieder:
Wenn die Zäsur geschafft ist und der Januar
den neuen Reigen eröffnet, präsentiert der
Foto-Club Rödermark eine Ausstellung in der
Stadtbücherei an der Trinkbrunnenstraße.
Eine Tradition, die auch 2019 gepflegt wird.
Einmal mehr soll verdeutlicht werden, mit
wie viel technischem Geschick und Einfüh-
lungsvermögen die Mitglieder des Vereins zu
Werke gehen, wenn sie Motive auswählen
und „einfangen“.
Unter dem Motto „Von oben“ stehen vom 12.
Januar bis zum 10. Februar vornehmlich
stimmungsvolle Landschafts- und Stadt-Im-

pressionen im Fokus. Während der regulären
Öffnungszeiten der Bibliothek können die
Besucher unter anderem Aufnahmen der
Niagarafälle bestaunen, sich visuell nach
Mallorca sowie in die Bretagne und Norman-
die entführen lassen, um schließlich den
Blick über große und kleine Städte schwei-
fen zu lassen. Von Kapstadt in Südafrika
über Tampere in Finnland bis hin zu Mün-
chen sowie Frankfurt und Rödermark in den
heimischen Gefilden spannt sich Bogen.
Das Bild (oben) von Wolfhard Rumpf ent-
stand an der kanadischen Ostküste: Wie
Spielzeughäuschen wirken die Gebäude vor

der imposanten Felskulisse.
Auch in diesem Jahr wird es wieder die ob-
ligatorische Beurteilung durch das Publikum
geben. Dabei hat jeder Betrachter die Mög-
lichkeit, die Fotos zu bewerten und ein Bild
seiner Wahl zu gewinnen. Die zwölf meist-
genannten Aufnahmen werden bei der Ge-
staltung eines Kalenders für das Jahr 2020
Berücksichtigung finden.
Zur Vernissage öffnen sich die Türen der
Stadtbücherei im Ober-Rodener Ortskern am
Samstag, 12. Januar. Bürgermeister Roland
Kern wird die Foto-Schau um 16 Uhr eröff-
nen. Foto:Wolfhard Rumpf

Hochkarätiges Turnier
mit fünf Jugendteams
HSG Rodgau erinnert an Siggi Quadt

RODGAU (hsa) – Während ab
Donnerstag (10.) die 26. IHF-
Weltmeisterschaft der Männer
das Herz aller Handball-Lieb-
haber höher schlagen lässt, ha-
ben Verantwortliche und Spie-
ler der männlichen B-Jugend
der HSG Rodgau Nieder-Roden
zurzeit vornehmlich den kom-
menden Sonntag (13.) im Fo-
kus. Dann steigt nämlich ab 10
Uhr in der Sporthalle an der
Wiesbadener Straße die Pre-
miere des Siggi-Quadt-Ge-
dächtnisturniers. Dabei han-
delt es sich um ein hochkarätig
besetztes Nachwuchs-Spekta-
kel mit fünf Teams aus den
höchsten Ligen ihrer jeweiligen
Landesverbände.

Die in der Oberliga Hessen auf
Torejagd gehenden „Baggersee-
piraten“-Boys bekommen es
dabei mit dem Nachwuchs des
TV Großwallstadt und des DJK
Rimpar (beide Bayernliga), der
SG Pforzheim/Eutingen (Ba-
den-Württemberg-Liga) sowie
den Jungs des TSV Bayer Dor-
magen (Regionalliga Nord-
rhein) zu tun. Mit dem Turnier
wollen die HSG-Verantwortli-
chen an Siggi Quadt erinnern,
der über 40 Jahre den Jugend-
handball in Nieder-Roden
prägte und ihn bis zu seinem
Tod im Jahr 2017 in verschiede-
nen Funktionen unterstützte.
Der Eintritt zum Turnier ist
frei.

Gospel: Workshop
und Chor-Pläne
Musik vom „schwarzen Kontinent“

HEUSENSTAMM (kö) –Wer Lust
und Laune verspürt, kann am
Samstag, 26. Januar, von 10 bis 13
Uhr im Familienzentrum in Heu-
senstamm, Leibnizstraße 57,
„mehrstimmig und ohne Noten
mitreißende Lieder aus Südafrika,
Namibia, Tansania und anderen
Teilen des ‚schwarzen Kontinents‘
singen. Kurzum: Alle Interessier-
ten im Alter zwischen 10 und 100
Jahren werden herzlich eingela-
den zu einem Gospel-Workshop
mit der Chorleiterin und Stimm-
bildnerin Beatrice Balthes.“
Mit diesenWorten wirbt die evan-
gelische Kirchengemeinde für das
Angebot – und betont wird noch
einmal ausdrücklich: „Noten-
kenntnisse sind nicht erforder-

lich. Angst vor falschen Tönen
braucht ebenfalls niemand zu ha-
ben.“
Im Sonntagsgottesdienst am 27.
Januar sollen die einstudierten
Lieder ab 10 Uhr in der Kirche an
der Frankfurter Straße erklingen.
Und für all jene, die anschließend
am Thema „Gospel“ dranbleiben
möchten, planen die Protestanten
ein Chor-Projekt (ab Februar) mit
wöchentlichen Übungsstunden.
Montags ab 20 Uhr soll dann re-
gelmäßig gesungen werden.
Wer sich über den Workshop und
die Chor-Pläne näher informieren
und anmelden möchte, erreicht
Ansprechpartner im Gemeinde-
büro unter der Rufnummer
(06104) 2464.

KREIS OFFENBACH (tmi) –
Träume, Leidenschaft, Verrat,
Lüge und Vergebung – das ist
der Stoff, aus dem die biblische
Josefs-Geschichte gewebt ist. Al-
le Kinder zwischen 5 und 12
Jahren, die Lust haben, diese
spannende Story als Musical ein-
zuüben und aufzuführen, sind
eingeladen, beim neuen Projekt
„Josef – ein echt cooler Träu-
mer“ mitzumachen, das von
Donnerstag, 17. Januar, bis in
den Juni hinein unter der fach-
kundigen Leitung von „Musik-
pfarrer“ Ralf Grombacher von
der evangelischen Friedensge-
meinde Mühlheim steht, die seit
zehn Jahren die Singspiele ge-
meinsam mit dem Evangeli-
schen Dekanat Rodgau und den
Dietzenbacher Gemeinden
Christus und St. Martin organi-
siert.

Heiße Rhythmen

Mit heißen Rhythmen, eingängi-
gen Melodien und zeitgemäßen
Texten werden die Kinder und
die Zuhörer in die Welt der Pha-
raonen und Sklaven, der Wüste
und der Karawanen entführt.
Dazu wird eigens ein neuer Pro-
jektchor gegründet, in dem Kin-
der ohne Kenntnisse im Chorsin-
gen ebenso willkommen sind
wie erfahrene Chormitglieder.

Drei Aufführungen

Die Proben finden donnerstags
im evangelischen Gemeinde-
haus, Büttnerstraße 24, in Mühl-
heim statt. Drei Aufführungen in
der Mühlenstadt und in Dietzen-
bach am 26. Mai sowie 9. und
20. Juni bilden den Abschluss.
Interessierte können sich bei
Ralf Grombacher anmelden und
dort auch weitere Informationen
erhalten. Die E-Mail-Adresse lau-
tet muehlheim@ev-friedensge-
meinde.de, die Rufnummer
(06108) 77506.

Kinder-Musical:
„Cooler Träumer“

LANGEN (hsa) – „Bewegende
Songs, eine einmalige Raspel-
stimme sowie stilsichere Variabi-
lität zwischen Rock’n’Roll,
Country, Folk und Soul“: Das
sind laut einer Ankündigung die
Markenzeichen von Markus Rill,
der am Donnerstag, 24. Januar,
ab 20 Uhr im „Café Beans“ am
Lutherplatz in der Langener In-
nenstadt auftritt.

„Dream Anyway“

Im Gepäck hat der Frankfurter
unter anderem Stücke von seiner
aktuellen CD „Dream Anyway“,
die dem Vernehmen nach „einen
reifen Musiker zwischen Song-
Tiefgang und Rock ‘n‘ Roll-Ap-
peal auf dem bisherigen Zenit
seines Schaffens präsentiert“.
Der Eintritt ist – wie üblich bei
solchen Konzert-Veranstaltungen
im „Beans“ – auch diesmal frei.

Markus Rill im
„Café Beans“

7 K 46117
Amtsgericht Langen
Zwangsversteigerung zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft.
Folgender Grundbesitz eingetragen im Grundbuch von Langen Blatt 8269
Laut Gutachten: Einfamilienhaus,Taunusstraße 21, Langen mit 258 m2

Grundstücksfläche soll am Donnerstag, den 17 .01.2019 um 10.00 Uhr, im
Gerichtsgebäude, Zimmerstr. 29, Saal B zum Zwecke zur Aufhebung der
Gemeinschaft versteigert werden.
Der Verkehrswert wurde gemäß § 74 a ZVG festgesetzt auf 215.000,00 €.
Baujahr des Hauses: ca. 1965
Bieter müssen damit rechnen, dass sie in Höhe von 10% des Verkehrswer-
tes Sicherheit zu leisten haben.
Die Sicherheit kann geleistet werden durch:
Verrechnungsschecks aus estellt durch inländische Kreditinstitute oder
Bundesbankschecks (beide frühestens am 3. Werktag vor dem Versteige-
rungstermin ausgestellt), Bankbürgschaften und rechtzeitige Überweisung
auf das Konto der
Gerichtskasse Frankfurt am Main: Landesbank Hessen-Thüringen,
IBAN: DE73 5005 0000 0001 0060 30, BIC: HELADEFFXXX
unter Angabe des Kassenzeichens 22094501124.
Das Kassenzeichen gilt nur für dieses Verfahren und darf nicht für die Zah-
lung von Sicherheitsleistungen in anderen Zwangsversteigerungsverfahren
verwendet werden.

Auf die Bekanntmachung im ZVG Portal unter www.zv - ortal.de wird verwiesen.

Langen, 20.12.2018

Blut sichert die gleichmäßige Ver-
sssorgung des Organismus mit Sau-
eeeerstoff und Nährstoffen. Im Kran-
kkkkenhaus gilt es, im Interesse der
PPPPatientensicherheit die wertvolle Res-
sssource Blut vor, während und nach
ddddemEingriffzuschonen.
PPPPatient BloodManagement
–––– Für einen sorgsamen
UUUUmgangmit Patientenblut
Hier ür steht das von der Weltge-

sssundheitsorganisation (WHO) emp-

fohlene Behandlungskonzept Pa---
tient Blood Management (PBM)...
Das Konzept besteht aus überrrr

100 Einzelmaßnahmen, wie zummmm
Beispiel der Verwendung kleinererrrr
Röhrchen zur Blutentnahme. Ziel istttt
neben der Anämieprävention stets,,,
die körpereigenen Blutreserven zuuuu
schonen und den unnötigen Einsatzzzz
von Blutkonserven zu vermeiden...
Weitere Informationen zum Themaaaa

Patient BloodManagement finden Sieeee
online unter www.pbm-academy.deeee

EEEEiiiinPPPiiiiekkkks ffffüüüürmehhhhrSSSSiiiichhhherhhhheiiiit

AAAArzt klärt Patient und Angehörige über das Risiko einer unerkann---
ttten Anämie vor einem opppperativen Einggggriffffffff auffff. Foto: JackF/ffffotolia.commmm

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Kleiner Friseursalon
in Rodgau-Jügesheim

aus familiären Gründen abzugeben.
Handy: 0162/4345798

Tankrevision Stadt er GmbH • 65933 Frankfurt/Main • Lärchenstr. 56
0 69 / 39 26 84 • 0 69 / 39 91 99 • Fax 0 69 / 39 91 99 oder 38 01 04 97

tankrevision stadt er@t on
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– super günstig –

Jetzt an Baum- und
Gehölzschnitt denken.
Ihr Meisterbetrieb auch für:
Gartenneuanlagen und -Pflege,Gartengestaltung,Pflasterarbeiten

Haus und Garten GmbH ž Siemensstraße 5 ž 63128 Dietzenbach
Telefon: 0 60 74 - 88 11 48 ž FAX: 0 60 74 - 88 11 43
info@hausundgartengmbh.de ž www.hausundgartengmbh.de

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE
DASNEUE BLATT: Promis ganz nah

Er kämpfte um sein Leben
Fast 7 Millionen Zuschauer sahen

Neujahr, wie Sascha Hehn ein letz-
tes Mal in die Rolle des Victor Bur-
ger s

Die Wintermonate sind oftmals ge-
ppprägt von dunklen und tristen Farben.
DDDabei schenkt uns diese Jahreszeit auch
vvvviele Gelegenheiten es uns zuhause mit
dddden Liebsten gemütlich zu machen. Die
nnneuen Küchenprodukte der Marke Grun-
ddddig in schlichter eleganter White-Optik
mmmit schwarzen Akzenten lassen den
WWWWinterblues erst gar nicht aufkommen.
FFFür das perfekte Frühstücksarrangement
uuuumfasst die Serie insgesamt drei Produk-
tttte: Die Kaffeemaschine KM 5860 kann
mmmit ihrem Fassungsvermögen von 1,25
LLLitern auch größeren Kaffeedurst stillen
uuuund hält den Wachmacher dank Warm-
hhhaltefunktion sowie Tropfstopp jederzeit
aaaauf Genusstemperatur. Teetrinker kom-

men mit dem Wasserkocher WK 5860000
voll auf ihre Kosten. Mit 2400 Wattttt
erhitzt er das Wasser in dem hochwerti----
gen Glaskorpus im Handumdrehen. Bei
einem leckeren Frühstück dürfen warme,,,
duftende Brötchen nicht fehlen. Mit demmm
Toaster TA 5860 lassen sich durch dennn
Aufsatz Bagels, Croissants und Brötchennn
kinderleicht aufbacken oder erwärmen...
Für Backtalente umfasst die Serie zudemmm
einen Standmixer, Stabmixer – wahlwei----
se im Set mit einem Kartoffelstampferrrr
und Mixeraufsatz – und einen Handmi----
xer, optional im Set mit einer Rührschüs----
sel. Alle Geräte sind im Handel verfüg----
bar, weitere Informationen finden Sie auffff
www.grundig.de.

EEElllleganteWWWiiiinterstiiiimmung
iiin der Küche

ANZEIGEEEE

Wenn in der dunklen Jahreszeit
ddddie Sonne rauskommt, lockt es vie-
llle Menschen nach draußen zu ei-
nnnem ausgedehntenWinterspazier-
ggggang. Dochwas so schön beginnt,
kkkann schnell zu unangenehmen
BBBeschwerden führen. Denn nass-
kkkalter Wind, gepaart mit niedri-
ggggen Temperaturen, ist ein häufiger
AAAAuslöser von Kopfschmerzen. Hier
sssschafft der bewährte Wirkstoff
IIIbuprofen schnelle Abhilfe. Das
SSSSchmerzmittel ist nun erstmals
aaaauch als Pulver zum Einnehmen
oooohne Wasser erhältlich (IBU-
rrratiopharm® direkt). Es löst sich
ssssofort auf der Zunge auf und kann
iiim kleinen Sachet einfach in die

Jackentasche gesteckt werden...
Das rezeptfreie Arzneimittel aussss
der Apotheke steht in unterschied----
lichen Wirkstärken für Kinder abbbb
6 Jahren sowie für Jugendlicheeee
und Erwachsene zur Verfügung.

IIIBBBUUU-ratiiiiophhhharm®®® ddddiiiirekkkkt

So sind Schmerzen
unterwegs kein Problem

IIIBU-ratiopharm® direkt 200 mg Pulver zum Einnehmen
IIIBU-ratiopharm® direkt 400 mg Pulver zum Einnehmen
WWWWirkstoff: Ibuprofen. Anwendungsgebiete: Kurzzeitige symptomatische Behandlung von: leichten bis mäßig starken Schmerzen,,,
FFFFieber. -direkt 200 mg: Anwendung bei Kindern ab 20 kg Körpergewicht (ab 6 Jahren), Jugendlichen und Erwachsenen. -direkkkttt
444400 mg: Anwendung bei Jugendlichen ab 40 kg Körpergewicht (ab 12 Jahren) und Erwachsenen. Warnhinweis: Pulver enthälllttt
GGGGlucose und Sorbitol. Apothekenpflichtig. Stand: 2/18. Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragennnn
SSSSiiieee IIIhhhrrreeennn AAArrrzzzttt ooodddeeerrr AAAppppooottthhheeekkkeeerrr...

AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE



Mittwoch, 9. Januar 2019 REGIONALES | 3

Spendenkonto 97 0 97
Bank für Sozialwirtschaft
��� 370 205 00

ab5,–
im Monat

DAUERSPENDE

Leben retten ist unser Dauerauftrag: 365 Tage im Jahr,
24 Stunden täglich, weltweit. Um in Kriegsgebieten oder
nach Naturkatastrophen schnell handeln zu können,
brauchenwir Ihre Hilfe. Unterstützen Sie uns langfristig.
Werden Sie Dauerspender.

www.aerzte-ohne-grenzen.de/dauerspende

Dr. Kirrily de Polnay behandelt den
dreijährigen Yaseen im Flüchtlingscamp
Jamam, Südsudan. © Robin Meldrum/���

Werden auch Sie
zum Helfer.

Spendenkonto
IBAN DE12 5206 0410 0004 8888 80
BIC GENODEF1EK1

German Doctors e.V.
Löbestr. 1a
53173 Bonn

Tel.:+49 (0)228 387597-0
info@german-doctors.de
www.german-doctors.de

„Es ist schön zu erfahren,
dass man den Menschen
als Arzt direkt und effektiv
helfen kann.“

Oliver Ostermeyer

Denn 100% Ihrer Spenden
erreichen Kinder in Not.

Spendenkonto 208 855 606
Postbank Frankfurt, BLZ 500 100 60
www.kinderzukunft.de

Helfen macht
glücklich.

Denn 100% Ihrer Spenden
erreichen Kinder in Not.

Spendenkonto 208 855 606
Postbank Frankfurt, BLZ 500 100 60
www.kinderzukunft.de
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Jessica Schwarz, Schauspielerin

„Cobario“ zu Gast in Rödermark: Weltmusik mit Wiener Schmäh
RÖDERMARK (kö) – Wie Abenteurer, Ent-
decker und Weltreisende: So sind Herwig
Schaffner, Georg Aichberger und Jakob Lack-
ner unterwegs, wenn sie als Trio „Cobario“
(Foto) mit Gitarren- und Geigenklängen um
die Gunst des Publikums buhlen. Die Röder-
märker Kultur-Initiative „Alternatives Zent-
rum“ (AZ), die 2019 ihren 40. Geburtstag fei-
ert, hat die drei Wiener zu einem Neujahrs-
konzert der besonderen Art eingeladen. Nicht
steif und prunkvoll, sondern lässig, boden-
ständig und mitreißend zugleich soll es zuge-

hen, wenn die Musiker am Freitag, 11. Janu-
ar, ab 20 Uhr in der Kelterscheune am Häfner-
platz in Urberach gastieren.
Was die Besucher zu hören bekommen? Der
AZ-Vorsitzende Lothar Rickert beschreibt die
Bühnennummer wie folgt: „Das mehrfach
ausgezeichnete Ensemble präsentiert mit
charmantem Schmäh eine exquisite Mi-
schung edler Weltmusikperlen. Eine genuss-
volle Reise führt vomWiener Kaffeehaus über
Osteuropa und Asien nach Südamerka – und
wieder zurück ins Zentrum Europas.“

Mit dem Auftritt von „Cobario“ kommt der
AZ-Programmzug im Jahr 2019 ins Rollen.
Gleich das erste Quartal beschert eine bunte
Mischung mit nicht weniger als zehn Veran-
staltungen. Unter anderem sind der Kabaret-
tist Mathias Tretter (26. Januar) und der in-
donesische Perkussionist Nippy Noya (Gast-
spiel am 29. März, dazu Rickert: „Wir gönnen
uns einen Weltstar“) auf dem Spielplan vor-
gemerkt. Eintrittskarten können im Vorver-
kauf unter der Rufnummer (06074) 4860285
geordert werden. Foto:AZ Rödermark

Verkehrsentlastung: Warten auf Antwort
In Rödermark ist beim Thema „Druck im Urberacher Zentrum“ (mal wieder) eine Frist verstrichen

RÖDERMARK (kö) – Zu Be-
ginn des Jahres 2018 war ein
Thema, das die Urberacher nun
schon seit einem halben Jahr-
hundert umtreibt, nach zwi-
schenzeitlicher Funkstille mal
wieder richtig hochgekocht. Rö-
dermarks Freie Wähler (FW)
trommelten über mehrere Mo-
nate hinweg eifrig für den Bau
einer ortsnahen Umgehungs-
straße. Zumindest solle diese
Option, die den wachsenden
Verkehrsdruck im Urberacher
Zentrum abfedern könne, end-
lich ernsthaft in Erwägung ge-
zogen und auf ihre Machbarkeit
hin abgeklopft werden.
Dafür warben der FW-Fraktions-
vorsitzende Peter Schröder und
dessen Kollegen im Stadtparla-
ment. Und siehe da: Anfang Mai
vorigen Jahres einigten sich die
Stadtverordneten nach einer hit-
zigen Debatte auf eine Kompro-
missformel: Der Magistrat wur-
de aufgefordert, innerhalb einer
Zeitspanne von sechs Monaten
mit den zuständigen Behörden
Kontakt aufzunehmen und Vor-
schläge zu erarbeiten, die zu
einer „wirkungsvollen Verkehrs-

entlastung“ für das Urberacher
Zentrum führen können.
Die gesetzte Frist für die Präsen-
tation derartiger Vorschläge ist
Anfang November 2018 abge-
laufen. Daran hat der für die FW
engagierte Klaus Neumann
einen Monat später, in der ers-
ten Dezember-Woche, in einem
offenen Brief erinnert.
Als Privatmann hatte Neumann
das Schreiben formuliert, als in-
teressierter Rödermärker Bür-
ger, der den aktuellen Sachstand
in Erfahrung bringen wollte.
Adressiert an Stadtverordneten-
Vorsteher Sven Sulzmann
(CDU), gab Neumann Folgendes
zu bedenken: „Die Frist ist am
1. November abgelaufen. Der
Öffentlichkeit sind jedoch bis-
her keine Ergebnisse oder Vor-
schläge des Magistrats bekannt
geworden. Auch in den letzten
Sitzungen dieses Jahres ist dies
offenbar kein Thema. In der Pri-
vatwirtschaft würde man die
dafür zuständigen Mitarbeiter,
in diesem Fall die Magistratsmit-
glieder, wahrscheinlich wegen
der Missachtung von Beschlüs-
sen sofort abmahnen.“

Neumann fragte Sulzmann:
„Mich und sicher auch die Öf-
fentlichkeit interessiert, was Sie
als Vorsitzender der Stadtver-
ordnetenversammlung getan
haben, um die Einhaltung der
Beschlüsse beim Magistrat ein-
zufordern. Oder müssen wir da-
von ausgehen, dass das Thema
– mit Ihrer Duldung – bis nach
der Wahl eines neuen Bürger-
meisters hinausgeschoben wer-
den soll?“

„Null Reaktion“

Kurz nach dem Jahreswechsel,
also sieben Monate nach der be-
sagten Aufforderung der Stadt-
verordneten, der Magistrat solle
tätig werden, sowie einen Mo-
nat nach der Versendung des
„Erinnerungsbriefes“, hat die
Dreieich-Zeitung bei Klaus Neu-
mann nachgefragt: „Welche
Auskunft haben Sie erhalten?“
Seine Antwort: „Keine. Es gab
null Reaktion.“
Weder Sulzmann noch die kom-
munale Verwaltungsspitze, an-
geführt von Bürgermeister Ro-
land Kern (AL/Grüne), hätten

sich zu dem Thema geäußert,
geschweige denn eine Marsch-
route für die Zukunft skizziert.
Neumann zeigt sich enttäuscht.
Bürgernähe, Transparenz, fairer
Umgang miteinander: Alles nur
hohle Phrasen? Bereits in sei-
nem Brief in der Adventszeit
war auch inhaltliche Kritik an-
geklungen.
Neumann schrieb seinerzeit:
„Der Magistrat hatte sechs Mo-
nate Zeit, um ein Thema, was
uns seit 50 Jahren bewegt, zu
behandeln. Es geht hier also
nicht um Neuland, sondern um
ein sehr viel diskutiertes und
detailliert erörtertes Vorhaben.
Die Bürger von Urberach warten
seit fast 50 Jahren auf eine Lö-
sung dieses Problems.“
Ferner betonte Neumann: „Seit
Anfang 2017 liegt eine fertige
Planung von Hessen Mobil vor,
für die sogar die erforderlichen
Kosten im Bundeshaushalt ein-
geplant sind – und die als einzi-
ge Lösung mittelfristig realisier-
bar erscheint. Schon aus diesen
Gründen wäre es interessant zu
erfahren, zu welchem Ergebnis
der Magistrat gekommen ist.“

küchenquelle Studio Frankfurt
Hanauer Landstraße 427
60314 Frankfurt
Telefon 069 / 426 933 760

kuechenquelle.de/frankfurt

* Beim Kauf einer frei geplanten Einbauküche bei
küchenquelle erhalten Sie ab einem Kaufpreis von
5.700 € 30% Rabatt. Dieser Rabatt errechnet sich
aus dem Kaufpreis abzgl. Montagekosten, MIELE-
und BORA-Geräten. Nicht kombinierbar mit anderen
Rabatten, Aktionen oder bereits getätigten Aufträgen.
Das Angebot ist gültig bei Anforderung einer
Beratung bis 28.02.2019.

Neues Jahr, neue Küche:
So einfach
geht es!
Verwirklichen Sie mit küchenquelle 2019
Ihren Küchentraum! 30% Rabatt auf
alle Küchen.

Nur bis 28.02.2019:
Sichern Sie sich jetzt Ihren Sparvorteil!

„Deutsche Autofahrer wollen sich
2222019 vor allem gesünder ernähren,
mmmehr Sport treiben und sparen“, sagt
MMMMalte Krüger, Geschäftsführer mobile.
dddde. „Neben diesen persönlichen Vor-
ssssätzen hat jeder Dritte von ihnen aber
aaaauch konkrete Absichten in Bezug auf
ddddas Fahrverhalten.“ Dabei zeigen
ssssich je nach Automarke spannende
UUUnterschiede: Während knapp zwei
DDDrittel der Audi-Fahrer im Verkehr
ggggelassener bleiben wollen, nehmen
ssssich besonders viele Ford-Fahrer (35
PPProzent)))) vor,,, im kommenden Jahr

mehr neue Routen zu erkunden. Wer
im Mercedes-Benz unterwegs ist, gibt
wiederum überdurchschnittlich häufig
an, aufs Handy am Steuer verzichten
zu wollen.
Neben dem Fahrverhalten hat

knapp jeder dritte Fahrer auch Vor-
sätze in Bezug auf den Wagen selbst.
„Jeder vierte Autovorsatz für 2019
hängt mit der Fahrzeuganschaffung
zusammen. Trotz Dieseldiskussion,
WLTP und Angst vor Fahrverboten
haben die Deutschen also weiter Lust
aufs Auto“,,, freut sich Malte Krügggger.

WWWWas ddddiiiie AAAutomarkkkke üüüübbbber ddddiiiie NNNeujjjjahhhhrsvorsäääätze verräääät
WWWWenn sich im Januar wieder die Fitnessstudios füllen, dann vor allem mit BMW-Fahrern. 42 Prozent vonnn
iiihnen wollen 2019 mehr Sport treiben. Audi-Fahrer nehmen sich besonders häufig vor, beim Autofahrennn
ggggelassener zu bleiben. Zu diesen undweiteren Ergebnissen kommt eine aktuelle YouGov-Umfrage imAuftraggg
vvvvon Deutschlands größtem Fahrzeugmarkt mobile.de.

ANZEIGEEE

KaminStudio FeuerBock
Steve Bock

Kaminöfen · Pelletöfen · Heizkamine

Öffnungszeiten: Samstag 9–13 Uhr
oder nach Vereinbarung

Ludwigstraße 24–26 · 63110 Rodgau
Tel. 0174/6896060
www.feuer-bock.de · info@feuerbock.de
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Gute Vorsätze: 2019 mit dem
Vermögensaufbau starten

Das neue Jahr hat gerade begon-
nen und damit die Zeit, Pläne für
die kommenden zwölf Monate zu
schmieden. Viele Menschen den-
ken dabei aber m

Deine Fahrschule für Auto – Motorrad – Anhänger

Anmeldung/Theorie: Mi. & Do. ab 18.30 Uhr

Fahrschule Morian
Hauptstraße 29 · 63110 Rodgau · www.Fahrschule-Morian.de · Tel. (0173) 6347867
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Reparatur-Café
RÖDERMARK – Auch 2019 wird
im Rödermärker Reparatur-Café
wieder das Nützliche mit dem
Angenehmen verbunden. Sprich:
Wer kommt, um defekte Haus-
haltsgeräte mit Hilfe ehrenamt-
lich tätiger Handwerker instand-
setzen zu lassen, kann sich
„nebenbei“ Kaffee und Kuchen
schmecken lassen. Der erste Ser-
vice-Termin im neuen Jahr: Am
Mittwoch (9.) sind Besucher von
16 bis 19 Uhr im Garderoben-
raum der Halle Urberach will-
kommen.

Amrum im Fokus
RÖDERMARK – Die Insel
Amrum, gelegen im National-
park Schleswig-Holsteinisches-
Wattenmeer, wird im Rahmen
eines Vhs-Fotoschau-Vortrages
unter die Lupe genommen. Na-
tur, Einheimische, Besucher...
Wie gut es um diesen Dreiklang
bestellt ist: Das beleuchtet der
Diplom-Biologe Martin Schroth
am Mittwoch (9.) ab 20 Uhr im
Rothaha-Saal der Rödermärker
Stadtbücherei, Trinkbrunnenstra-
ße 8. Eintrittskarten zum Preis
von fünf Euro sind an der Abend-
kasse erhältlich.

Bahnhofstraße
RÖDERMARK – Die Bahnhof-
straße, eine wichtige innerörtli-
che Verbindungsachse in Urbe-
rach, sollte eigentlich in Kürze
einer grundhaften Erneuerung
unterzogen werden. Doch nun
ist das Vorhaben vom Magistrat
nach Absprache mit der Straßen-
baubehörde „Hessen Mobil“ um

ein Jahr verschoben worden.
Den Grund der Vertagung skiz-
zierte Bürgermeister Roland Kern
wie folgt: „Insbesondere für die
gewerblichen Anlieger erschien
die Zeit zu kurz, um sich auf die
teilweise erheblichen Beeinträch-
tigungen während der Bauphase
– veranschlagt mit etwa neun
Monaten – einstellen zu kön-
nen.“

DGB-Empfang
RODGAU – Zu einem öffentli-
chen Neujahrsempfang lädt der
DGB-Stadtverband Rodgau am
Dienstag (15.) ein. Ab 19 Uhr
werden die Besucher im Kleinen
Saal des Bürgerhauses im Stadt-
teil Weiskirchen mit Getränken
und einem Imbiss bewirtet. Ulri-
ke Eifler, Geschäftsführerin der
DGB-Region Südosthessen, wird
eine Ansprache halten und wich-
tige gewerkschaftspolitische Auf-
gaben des Jahres 2019 benennen.

JU: Fuhr bleibt
RODGAU – Joachim Fuhr bleibt
Vorsitzender der Jungen Union
(JU) in Rodgau. Kürzlich bestä-
tigten die Mitglieder der CDU-
Nachwuchsorganisation die ört-
liche Nr. 1 im Amt. Zum stellver-
tretenden Sprecher wurde Sa-
scha Völkel gewählt. Fuhr will
die Stimme der JU fortan noch
stärker in (kommunal-)politi-
schen Debatten zu Gehör brin-
gen. Seine grundsätzliche Beob-
achtung: „Es braucht mehr fri-
schen Wind, mehr Ideen von tat-
kräftigen jungen Personen und
eine größere öffentlichkeitswirk-
same Arbeit der Jugend-Organi-
sationen.“

KURZ NOTIERT„Irrsinn“ oder „schönste Kita“?
Schlossmühlen-Streit in Heusenstamm erhitzt auch 2019 die Gemüter

HEUSENSTAMM (kö) – Eine
Kindertagesstätte in der his-
torischen Schlossmühle, di-
rekt neben dem Heusen-
stammer Rathaus gelegen:
„Das wäre doch eine tolle Sa-
che...“ Dies betont nach wie
vor eine Mehrheit im Stadt-
parlament, gebildet von CDU,
AfD und FDP. Gleichwohl be-
findet sich das Projekt in der
Warteschleife.

Apropos (Prestige-)Projekt: Des-
sen Vorgeschichte hat in Heusen-
stamm schon reichlich Staub auf-
gewirbelt. In der Endphase der
Amtszeit von Bürgermeister Pe-
ter Jakoby (CDU/2004-2015)
wurde der Plan aufs Gleis gesetzt
– und der Zug schien ungebremst
Richtung Kinderbetreuung zu
rollen.
Doch unter der Regie von Jako-
bys Nachfolger Halil Öztas (SPD)
gelangte das Vorhaben planerisch
und finanziell noch einmal unter
die Lupe. Und siehe da: Ende
2017 machte plötzlich die Schlag-
zeile „Verdoppelung der Kosten“
die Runde.
Nicht 860.000 Euro, wie ur-
sprünglich veranschlagt, sondern
1,7 Millionen Euro wurden nun-
mehr gutachterlich vorhergesagt.
Der Magistrat zog daraufhin die
Notbremse und verkündete, die
Causa „Kita Schlossmühle“ liege
ab sofort auf Eis.

Große Erregung

Seither wird jedoch auf der kom-
munalpolitischen Bühne mit teil-
weise großer Erregung munter
weiter über das Pro und Contra
debattiert. So wie unlängst: In
der jüngsten Sitzung der Stadt-
verordneten wollte der Magistrat
einen Beschluss getreu der Devi-
se „Verabschieden wir uns end-
gültig von dieser Sache“ herbei-
führen. Doch die Fraktionen von
CDU, AfD und FDP pochten auf
die einstige Grundsatz-Entschei-
dung. Frei nach dem Motto:
„Schluss mit dem ewigen Auf-
schub. Die Verwaltungsspitze soll
endlich handeln, die Handwerker
anrücken lassen und die Kita
startklar machen.“
Eine Haltung, die vom Rest des
Parlaments (SPD, Grüne, Freie

Wähler) mit Kopfschütteln quit-
tiert wird. Karsten Sigl, der Vor-
sitzende der Heusenstammer So-
zialdemokraten, zeigt sich gar
empört und spricht von einem
„Irrsinn“, für den sich die Mitte-
Rechts-Fraktionen stark mach-
ten. Ausgerechnet diejenigen, die
sonst bei jeder Gelegenheit das
Schlagwort „Kosten-Disziplin“
bemühten, zuckten beim Hin-
weis auf die Investitionssumme
nur müde mit den Schultern und
zeigten sich verbohrt-vernagelt,
wenn Neubau-Alternativen an
anderer Stelle zur Sprache ge-
bracht würden.
Einen zentralen Kritikpunkt be-
schreibt Sigl wie folgt: „Die
neben der Schlossmühle befind-
liche Scheune, die sich nicht im
Eigentum der Stadt Heusen-
stamm befindet, soll für etwa
550.000 Euro umgebaut werden.
Dies ist nötig, um die Auflagen
der pädagogischen Aufsicht des
Kreises Offenbach zu erfüllen.
Nach dem Aus- und Umbau wird
die von der Stadt vollständig sa-
nierte Scheune dann sogleich
von ihr angemietet. Die Mietdau-

er beträgt 10 Jahre – mit einer
Option auf weitere 10 Jahre. Das
bedeutet, dass nach längstens 20
Jahren ein komplett neues Ge-
bäude für null Euro an den
Eigentümer zurückfällt und der
Kindergarten geschlossen wer-
den muss, weil eine Grundlage
für seinen Betrieb, nämlich die
Scheune, wegfällt.“
Statt sich auf ein solch widersin-
niges Verfahren einzulassen und
Gesamtkosten von mittlerweile
fast zwei Millionen Euro billi-
gend in Kauf zu nehmen, gebe es
sehr wohl Alternativen, betont
Sigl.
Sprich: Ein Neubau an anderer
Stelle, sei es als Erweiterung be-
stehender Kindergärten (Berliner
Straße/„Arche Noah“, Kita an
der Obertshäuser Straße in Rem-
brücken, Kita „Schlosszwerge“
neben dem Rathaus) oder als
passender Nachbar für die ange-
dachte neue Grundschule neben
der Polizeistation... Aus all die-
sen Optionen könne man aus-
wählen und sich somit für ein
zeitgemäßes Konzept („modern
und ebenerdig“) entscheiden.

Doch leider plädiere die besagte
Dreier-Konstellation für eine an-
dere Marschroute, betont der füh-
rende Kopf des SPD-Ortsvereins.

„Attraktive Lage“

Ex-Bürgermeister Jakoby hält da-
gegen. Sein Einwand: Die
Schlossmühle und das Nebenge-
bäude böten eine hervorragende
Gelegenheit, „ohne neue Flä-
chenversiegelung und in attrakti-
ver Lage“ die dringend erforder-
liche Kapazitätsaufstockung im
Kita-Bereich ein Stück weit vo-
ranzutreiben. Es sei bedauerlich,
so der Christdemokrat, der seit
2016 als Stadtverordneter dem
Heusenstammer Parlament ange-
hört, dass das Projekt auf die lan-
ge Bank geschoben worden sei.
Unter finanziellen Gesichtspunk-
ten (Stichwort: allgemeine Kos-
tensteigerung auf Baustellen) sei
solch eine Hängepartie nicht vor-
teilhaft.
Gleichwohl pochen Jakoby und
die anderen Kita-Schlossmühle-
Befürworter auf die Umsetzung
der Pläne. Im Rathaus müsse das

Taktieren und Verzögern ein En-
de haben. Man verlange die Um-
setzung demokratisch legitimier-
ter Beschlüsse. Das Parlament sei
der Souverän, der Entscheidun-
gen treffe und die Richtung vor-
gebe.
So fliegen die Vorwürfe hin und
her. Ganz unterschiedlich wer-
den die Perspektiven bewertet
und die Kapazitäten je nach
Raum-Betrachtung höher (Jako-
by: „für rund 50 Kinder“) oder
niedriger (Sigl: „maximal 40 Plät-
ze“) veranschlagt. Während der
Sozialdemokrat von einem
„Steuerverschwendungsmodell“
spricht, schwärmt sein CDU-Kon-
trahent: „Das wäre wohl die
schönste Kindertagesstätte, die
Heusenstamm bieten könnte,
wenn sie denn nun endlich mal
konkret Gestalt annehmen wür-
de“.
Fazit: Viel Disput und wenig
Klarheit, wohin die Reise geht.
Auch 2019 bleibt der Kita-Streit
ein Top-Thema auf der kommu-
nalpolitischen Agenda. Wer eine
Prognose wagt, könnte Schiff-
bruch erleiden.

Links die historische Schlossmühle, rechts die Scheune: So präsentiert sich das Ensemble, über dessen Kita-Tauglichkeit
in Heusenstamm gestritten wird, dem Betrachter, wenn er durch den Vorgarten des Rathauses schlendert. Foto: Köhler

Dorf im Schnee: „Bild des Monats“
DIETZENBACH (kö) – Die Serie „Bild des Monats“ wird vom Diet-
zenbacher Künstlerkreis auch 2019 fortgesetzt. Auf der Suche nach
einer Impression, die gut zum Januar passt, geriet ein Werk von Wil-
fried Nürnberger in den Fokus – und erhielt den Zuschlag. Das Bild
zeigt den „Winter im Rojental“. Dazu erläutert Nürnberger: „Das
kleine Aquarell entstand vor etlichen Jahren während eines Ski-
urlaubs im winterlichen Vinschgau. Es ist ausschließlich mit den
Grundfarben Blau, Gelb und Rot hergestellt und zeigt das tiefver-
schneite Minidorf Rojen unweit des Skigebiets Schöneben/Belpia-
no.“ Foto: Dietzenbacher Künstlerkreis

Erfrischende Unterhaltung!

Foto: Lukas Gojda/Fotolia

Mehr Informationen und Anmeldung: 0 61 44 - 33 48 22 Reisebüro Wagner GmbH, Darmstädter Str. 45, 65474 Bischofsheim, www.reisebuero-

Mit dem „Kreuzfahrtbus“ direkt zur beliebten „MS Artania“Mit dem „Kreuzfahrtbus“ direkt zur beliebten „MS Artania“Mit dem „Kreuzfahrtbus“ direkt zur beliebten „MS Artania“

Unsere attraktiven Kreuzfahrten 2019Unsere attraktiven Kreuzfahrten 2019Unsere attraktiven Kreuzfahrten 2019

„MS Artania“, das beliebte Premium-Wohlfühlschiff
Seit Jahren beliebt bei Alt und Jung: die„Grand Lady“ ist weiträumig und über-
schaubar, klassisch undmodern zugleich. Es erwartet Sie hoher Komfort, beste
Unterhaltung, vielfältige Sport- und Wellnesseinrichtungen, sowie ein her-
vorragender Service auf diesem„Weltenbummler nach Maß“. Die geräumigen
Kabinen liegen alle außen, viele haben Balkon. Zur Ausstattung gehören TV,
Radio, Klimaanlage, Kühlschrank/Minibar u. v. m. Die Bordsprache ist deutsch.
Die drei Restaurants mit Panoramafenstern haben extra lange Öffnungszeiten,
so dass Sie ganz individuell Ihr Mittag- und Abendessen einnehmen können.
Auf den Außendecks finden Sie viele geschützte Liegeplätze, zwei schöne Pool-
bereiche und ein unverbautes Terrassen-Heck mit bester Aussicht aufs Meer.

Traumreisen zu Traumzielen
Fahren Sie doch einmal über den Polarkreis bis zum
Nordkap! Staunen Sie über die unglaublichen Na-
turlandschaften in Norwegens Fjorden! Entdecken
Sie an Pfingsten die grünen Inseln Großbritanni-
en und Irland! Bummeln Sie durch die schönsten
Küstenstädte Westeuropas und freuen Sie sich auf
wundervolle Eindrücke auf den Azoren und Madei-
ra! Entfliehen Sie der kalten Jahreszeit und reisen
Sie zu den Sonneninseln im Atlantik! Wählen Sie
Ihre unvergessliche Traum-Kreuzfahrt aus!

Bei uns inklusive:Mit dem„KREUZFAHRTBUS“
direkt zum Schiff ab

Darmstadt, Frankfurt,
Rüsselsheim undHeidelberg

Schon jetzt große Nachfrage!
R

ART Nr. 2-Bett außen
mit Sichtbeh. 2-Bett außen 2-Bett außen

mit Blk.
2-Bett außen
Jr.-Suite m. Blk.

2-Bett außen
Suite m. Bl



Mittwoch, 9. Januar 2019 REGIONALES | 5

Hier schreiben Sie –
jetzt anmelden!
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Sie wollen Ihren Verein, eine Initiative oder Ihre
Heimatgemeinde ins rechte Licht rücken?
Dann werden Sie zum Berichterstatter.
Einfach anmelden, Text schreiben,
Bilder hochladen und für eine
Veröffentlichung in den VRM

Anzeigenblättern freigeben.

vrm-lokal.de

den!

en
at

nn

n Sie
nmel

wo
Heim

hreiben Sie
zt an

Sie

er s
je
H

LokalM lVRM

Kino in Dreieich: DZ verlost Karten
DREIEICH (jeh) – Unter dem Motto „Geschlechtergelächter“ wurde
im September eine weitere Filmreihe, die das kommunale Frauenbü-
ro gemeinsam mit Kooperationspartnern auf die Beine stellt, gestar-
tet. Einmal im Monat wird bis zum März jeweils mittwochs ab 20
Uhr ins Sprendlinger Viktoria-Kino (Offenbacher Straße 9-10) von
Familie Kreisel eingeladen. Mit dem Drama „Danish Girl“ geht die
aktuelle Kinoreihe in die fünfte Runde. Zu sehen ist der US-amerika-
nische Streifen aus dem Jahr 2015 am 16. Januar. Die Hauptrollen
spielen der für diesen Film Oscar-nominierte Eddie Redmayne sowie
Alicia Vikander, Amber Heard und Matthias Schoenaerts. Der bewe-
gende Spielfilm von Tom Hooper („The King‘s Speech“) erzählt Lilis
Geschichte. Und diese Geschichte ist auch eine Erzählung von Tole-
ranz und Liebe des dänischen Künstlerpaares Einar und Gerda We-
gener im Paris der 20er-Jahre. Einar sitzt seiner Frau beim Malen aus-
hilfsweise als Frau Modell. Doch aus anfänglichem Spiel wird immer
mehr Ernst. Aus Verkleidung wird echtes Leben. Einar wird zu Lili,
der Person, die immer schon in ihm war – mit dem letzten Schritt
der operativen Geschlechtsumwandlung. Das Filmdrama basiert auf
dem gleichnamigen Roman von David Ebershoff, der sich wiederum
aus der nahezu vergriffenen Autobiografie von Lili Elbe speist. Der
Eintritt kostet acht Euro auf allen Plätzen. Tickets gibt es ab 19.30
Uhr ausschließlich an der Abendkasse. Foto: Verleih

Wer 2 Karten für „Danish Girl“ gewinnen möchte, schickt bis Mon-
tag, 14. Januar, eine Postkarte an die VRM Gratismedien GmbH,
Stichwort „Kino“, Ferdinand-Porsche-Ring 17, 63110 Rodgau, oder
ein Fax an die Nummer (06106) 28390-4546 oder eine Mail an die
Adresse dz-verlosung@vrm.de. Bitte Rufnummer (tagsüber!) und
Stichwort nicht vergessen!

VERLOSUNG

Swing-Reihe: Umzug gelungen
Knapp 400 Besucher strömten ins Dietzenbacher Capitol

DIETZENBACH (kö) – Das nennt
man wohl einen reibungslosen,
glatten Übergang: Am vergange-
nen Sonntag wurde im Dietzenba-
cher Capitol erstmals unter der
Überschrift „Swing und mehr“ zur
Konzertmatinee gebeten. Knapp
400 Besucher kamen und füllten
den Kultur-Kuppelbau am Europa-
platz bis auf den letzten Platz.
„Wir wurden an der Kasse fast
schon überrannt, mussten noch in
Windeseile zusätzliche Stühle auf-
stellen. Dass der neue Veranstal-
tungsort so gut angenommen
wird, ist natürlich sehr erfreulich“,
betonte der Strippenzieher der alt-
bewährten Veranstaltungsreihe,
Manfred „Jessy“ Lehr, nachdem
der Schlussakkord verklungen
war – wohlwissend, dass die „Ma-
gic Sound Bigband“ unter der Lei-
tung von Andreas Büschelberger
ganz maßgeblich zum Zustande-
kommen der gelungenen Premie-
re nach dem Umzug beigetragen
hatte. Das Ensemble präsentierte
Titel der Allergrößten, die das

Genre zu bieten hat: Glenn Miller,
Benny Goodman, Count Basie...
Kein Wunder also, dass sich das
treue Stammpublikum von dieser
Mischung locken ließ und sein
Kommen nicht zu bereuen
brauchte. Wie mehrfach berichtet,
hat der Jahreswechsel 2018/2019
für „Swing und mehr“ eine Zäsur

beschert. Vom seitherigen Domi-
zil im Gewerbegebiet („ARTrium
am Park“) ist die Reihe ins Capitol
im Zentrum der Dietzenbacher
Neustadt verpflanzt worden. Dort
soll es fortan mit zehn bis zwölf
Terminen pro Jahr weitergehen,
immer sonntags zur gewohnten
Zeit, also von 12 bis 14.30 Uhr.

Die „Magic Sound Bigband“ huldigte den Größen des
Swing-Genres. Foto: Jordan

Gesunde
Haut von
innen
hera Hilfe bei Rückenschmerzen:

Wiederkehrende Rücken-
schmerzen sind keine Frage des
Alters – auch viele junge Men-
schen sind davon betroffen. Je-
doch nehmen die Beschwerden
mit den Jahren mei t
Was viele nicht w
se Schmerzen wer
durch gereizte oder
Nerven verursacht.
löser hierfür sind vi
reichen von Versp
und Fehlstellungen bi
Ischias-Syndrom oder
Bandscheibenvorfall.
zwischen gibt es jed
ein natürliches Arzn
mittel, das speziell z
Behandlung von Nerv
schmerzen entwickelt wu
und diese wirksam bekä
Restaxil (Apotheke, rezep

Spezielles Arzneimittel
begeistert Betroffene

Mit Nervenschmerzen
Rücken hatte auch Stefan
kämpfen, er berichtet: „N
einem Bandscheibenvo
habe ich seit drei Jahren P
bleme.“ Fakt ist: Herkömmli

RESTAXIL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Dil. D2, Spigelia anthelmia Dil. D2, Iris versicolor Dil. D2, Cyclamen purpurascens Dil. D3, Cimicifuga racemosa Dil. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen). www.restaxil.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen
SSSiiieee IIIhhhrrreeennn AAArrrzzzttt ooodddeeerrr AAAppppooottthhheeekkkeeerrr... • RRReeessstttaaaxxxiiilll GGGmmmbbbHHH,,, 888222111666666 GGGrrräääfffeeelllfififinnngggg

¹www.dgn.org/leitlinien/2373-ll62-2017-pharmakologisch-nicht-interventionelle-therapie-chronisch-neuropathischer-schmerzen, Abgerufen: 01.11.2018 • Erfahrungsberichten nachempfunden. DieWirkung ist von individuellen Faktoren abhängig. • Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

che Schmerzmittel,
zu denen Betroffene

wie Stefan L. häu-
fig greifen, helfen oft

nicht. Das bestätigt
auch die Deutsche
Gesellschaft für
Neurologie in ih-
rer Leitlinie 1 Denn

mit den Jahren meist noch zu. 
Was viele nicht wissen: Die-
se Schmerzen werden häufig 
durch gereizte oder geschädigte 
Nerven verursacht. Die Aus-
löser hierfür sind vielfältig: Sie 
reichen von Verspannungen 
und Fehlstellungen bis hin zum 
Ischias- Syndrom oder einem 
Bandscheibenvorfall. In-
zwischen gibt es jedoch 
ein natürliches Arznei-
mittel, das speziell zur 
Behandlung von Nerven-
schmerzen entwickelt wurde 
und diese wirksam  bekämpft: 
Restaxil (Apotheke, rezeptfrei)! 

Mit Nervenschmerzen im 
Rücken hatte auch Stefan L. zu 
kämpfen, er berichtet: „Nach 
 einem Bandscheibenvorfall 
habe ich seit drei Jahren Pro-
bleme.“ Fakt ist: Herkömmli-

rer Leitlinie.  Denn 
diese Präparate be-
kämpfen häufig nur 
Entzündungen, die 

meist nicht die Ursache von Ner-
venschmerzen sind. 

Anders Restaxil: Die natürlichen
Arzneitropfen konnten bereits
vielen Anwendern und auch
Stefan L. helfen, die Schmerzen
zu lindern. Begeistert schreibt
er: „Jetzt kann ich mich wieder
besser bew

Für Ihren
Apotheker:
Restax
(PZN 12895
Restaxil 
(PZN 12895108)

5-fach-Wirkkomplex
bekämpft Nervenschmerzen
effektiv

Das Besondere an Restaxil ist
sein spezieller Wirkkomplex:
Darin steckt die Kraft aus gleich
fünf Arzneipflanzen, die sich

venschmerzen (Neural-
ewährt haben. So setzt
ium sempervirens laut

ittelbild im zentralen
ystem an. Es kommt

bei Schmerzen längs
Nervenbahnen am
örper zum Ein-
iese Arzneipflanze
e mit der natür-
en Wirkkraft aus

icifuga racemosa,
elia anthelmia, Iris
color und Cyclamen
urascens kombiniert.
l: Restaxil hat keine
nten Neben- oder
selwirkungen und

ezeptfrei in jeder
theke erhältlich.
seinem speziellen
ch-Wirkkomplex
Restaxil Stefan L.
rzeugt. Sein be-
tertes Fazit zu dem
neimittel lautet:

werde es wieder
fen. Dieses Mittel
r mich die Wucht.“

wie Stefan L. häu-
fig greifen, helfen oft 

Typische Auslöser
von Nervenschmerzen
Eine häufige Ursache von
Nervenschmerzen in Nacken
oder Rücken sind Verspan-
nungen. Diese können zu

ger

lende Dauerschmerzen

„Dieses Mittel ist für mich die Wucht“

(PZN 13656073)

Thema Nervenschmerzen

ANZEIGE MMMeddddiiiziiin ANZEIGE

Für einen Spitzenkaffee braucht
eeees viele kleine Zwischenschritte,
uuum sicherzustellen, dass die Qua-
lität stets den gleichen, hohen An-
ssssprüchen genügt. Dafür sorgen
KKKaffeeexperten, die schon kleinste
UUUnterschiede in der Kaffeequalität
eeeerkennen. Ihre Arbeit beginnt be-
rrreits bei der Ernte, wo eine exakte
AAAAuswahl und ein geschultes Auge
nnnötig sind, um die ideal gereiften
BBBohnen zu erkennen. Bei der an-
sssschließenden Röstung gilt es die
eeeexakte Röstdauer, -temperatur und
wwwweitere Parameter zu finden, die zur
eeeentsprechenden Bohne passen, um
hhherkunftsspezifische Eigenschaften
uuund die Persönlichkeit eines jeden
KKKaffees zum Vorschein zu bringen.
AAAAuch der nächste Schritt, die Mah-
lung, ist ein wichtiger Baustein in
dddder Kaffeeverarbeitung, da hier die
eeeersten Aromen freigesetzt werden.
Im letzten Schritt wird in zahlreich-
eeeen Qualitätsverkostungen das Profil
eeeeines jjjjeden Kaffees nochmal beggggut-

achtet. Um jeden dieser Arbeitsschrittt----
te sorgfältig durchzuführen, arbeitetttt
Nespresso mit erfahrenen Kaffeeex----
perten zusammen. Sie sind für überrrr
70 Qualitätsprüfungen verantworttt----
lich, die die nachhaltig angebautennn
Spitzenkaffees von Nespresso vonnn
der Ernte über die Verarbeitung bissss
hin zur Verpackung durchlaufen. Soooo
wird die Qualität bei allen 25 Sortennn
im permanenten Nespresso Sorti----
ment, ebenso wie bei den zahlreichennn
Limited Editions mit saisonalen oderrrr
außergewöhnlichen Kaffeeraritäten,,,
konstant gewährleistet.

KKKaffffffffeeexperten:

AAAAuf der Suche nach höchsterQualitätttt
AAAANNNNZZZZEEEEIIIIGGGGEEEE

Ausreichend zu trinken ist wich-
ttttig, auch im Winter. Um konzentra-
ttttions- und leistungsfähig zu bleiben,
bbbenötigt der Körper durchschnittlich
zzzzwei bis drei Liter Wasser am Tag.
BBBWT Tischwasserfilter sind die prakti-
ssssche Lösung, um über den Tag verteilt
aaaausreichend Wasser zu trinken und
ddddabei die Umwelt zu schonen: am
AAAArbeitsplatz, zu Hause oder auch
uuunterwegs mit den formschönen Trink-
flflflflaschen. Das Motto lautet: „Für jeden
LLLifestyle das richtige Wasser“ und
ddddas bedeutet, dass mit den neuen
FFFilterkartuschen das lokale Leitungs-
wwwwasser, auf die eigenen Bedürfnisse
aaaabgestimmt, zu bestem BWT Was-
sssser aufbereitet wird. Dank des ge-
sssschmackvollen Magnesium Minerali-
zzzzed Water + ZINC nimmt man durchs
WWWWassertrinken Magnesium und Zink
aaaauf. 15 Prozent des Tagesbedarfs an
ZZZZink und 20 Prozent des Tagesbe-
ddddarfs an Magnesium können durch
dddden Konsum von 2,5 Liter Magnesi-
uuum Mineralized Water + ZINC (bei

17° dH Gesamtwasserhärte) gedecktttt
werden. Die patentierte Filtertechno----
logie entfernt störende Geruchs- unddd
Geschmacksstoffe und reichert dassss
Leitungswasser gleichzeitig mit Mag----
nesium und Zink an. Darüber hinaussss
entsteht ein optimaler Kalkschutz, derrrr
die Lebensdauer von Wasserkochernnn
und Kaffeemaschinen deutlich erhöht...
Nicht zuletzt lässt sich auch die Um----
welt mit jedem Schluck schonen: Mitttt
einer Filterkartusche kann der Inhaltttt
von 120 herkömmlichen 1-Liter-Ein----
weg-Plastikflaschen ersetzt werden.

Fit durch denWinter ANZEIGEEEE
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DO 10. JANUAR
DREIEICH
• Bürgerhaus: Die Nacht der 5 Te-
nöre – E lucivan le stelle, 20 Uhr
MÜHLHEIM
• Willy-Brandt-Halle: Der Zigeu-
nerbaron, Johann-Strauß-Operette-
Wien, 19.30 Uhr
GROSS-UMSTADT
• Stadthalle: The International
Magic Tenors, ab 37,90 Euro, 19.30
Uhr
DARMSTADT
• Bessunger Knabenschule:
Traumhaftes Namibia, Live-Bilder-
Vortrag mit Andreas Huber, 10
Euro, 20 Uhr
• halbNeun Theater: Erstes Allge-
meine Babenhäuser Pfarrerkaba-
rett: Judas hätte sich erhängt, 24,10
Euro, 20.30 Uhr
• Residenzschloss, Künstlerkel-
ler: Paul Hermann Gruner: Die ex-
trem kurze Zeit der Seligkeit, 19.30
Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp: Behemoth, At The
Gates, Wolves In The Throne
Room, 19.30 Uhr
• Das Bett: Dennis Jones: Blues
Night, 25 Euro, 25 Euro, 19.30 Uhr
• Jazzkeller: Klangcraft Trio feat.
Heinz Dieter Sauerborn, 15 Euro,
21 Uhr
• Die Fabrik: Philippe Huguet: Gu-
ten Abend Monsieur Brel, Chan-
sons, 15 Euro, 20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Lizzy
Aumeier: Best of, 20 Uhr
• Orange Peel: Swingin’ Jazz
Night, 20.30 Uhr
• Schauspiel, Ks: Abschied von
den Eltern, 20 Uhr, Cs: David
Grossman im Gepräch: Zur Rolle
der Literatur im Nahen Osten, 20
Uhr
• Zentralbibliothek: Allaa Faham:
Eingedeutscht, Eintritt frei, 19.30
Uhr
MAINZ
• KUZ: Jan Plewka (Selig) singt
Rio Reiser, 19 Uhr
• unterhaus: Johannes Gutenberg.
Das Musical, 20 Uhr; unterhaus
im unterhaus: Frank Sauer: Scharf
gemacht!, 12 - 17 Euro, 20 Uhr
RÜSSELSHEIM
• Stadttheater: Neujahrskonzert,
Johannn-Strauß-Orchester, Wies-

baden, 20 Uhr
WIESBADEN
• Kurhaus: The Best of Ennio Mor-
ricone, Milano Festival Opera, 20
Uhr

FR 11. JANUAR
DREIEICH
• Bürgerhaus: Im Land der Elfen
und Trolle, Multivisionshow Island
mit Olaf Krüger, 14 Euro, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Schwanensee,
Klassisches Russisches Staatsbal-
lett Moskau, 19 Uhr
• Äppelwoi-Theater: Ramba Zam-
ba – Die Dschungel-Show, 20 Uhr
DIETZENBACH
• Christuskirche: Maxim Kowa-
lew Don Kosaken, 20 Euro, 19 Uhr
RÖDERMARK
• Jazzkeller: Jam Session After
Hours, 20 Uhr
• Kelterscheune: Cobario, 23
Euro, 20 Uhr
MÜHLHEIM
• Schanz: ToJa, S.T.A.R., Hard-
rock, 14 Euro, 20.30 Uhr
DARMSTADT
• Bessunger Knabenschule: No-
che Peruana mit Mama Limón und
Pasion Afro Perú, 12 Euro, 20.30
Uhr
• Centralstation: Rolf Miller: Ob-
acht Miller – Se return of se normal
one, 25,90 Euro, 20 Uhr
• Goldene Krone, Kneipe: Café
Achteck, Eintritt frei, 22 Uhr, Saal:
In Dying Lights, Incordia, toRyse,
UNREDD, Legal Hate, 6 Euro, 22
Uhr
• halbNeun Theater: Detlev Schö-
nauer: Oma ist jetzt bei Facebook,
19,70 Euro, 20.30 Uhr
• Jazzinstitut: Eröffnung dazz:
Jazztalk 128: Eva Klesse Quartett –
miniatures – ten songs for chamber
jazz quartet, 18 Euro, 20.30 Uhr
• Staatstheater, GH: Ein Masken-
ball, 13 - 59,50 Euro, 19.30 Uhr,
KH: Ich bin wie ihr, ich liebe Äpfel,
19.30 Uhr, Ks: Moby Dick, 10,50 -
19,50 Euro, 20 Uhr
• Theater im Pädagog: Apostolos
Rizos, 16 Euro, 20 Uhr
• Theater Moller Haus: Trieb
Werk Faust, Theaterlabor Inc., 20
Uhr
FRANKFURT
• Brotfabrik: David Orlowsky Trio,
22 Euro, 20 Uhr
• Frankfurt Art Bar: SaxOrgan,
Eintritt frei, 20.30 Uhr
• Galli Theater: Der Blaubart, 20
Uhr
• Gallus Theater: Revolutions per
Minute, 20 Uhr

• Jahrhunderthalle: Sinatra and
Friends, ab 37,90 Euro, 20 Uhr
• Die Käs: Bernd Gieseking: Ab da-
für!, ab 25,10, 20 Uhr
• Kellertheater: Ein Jedermann,
20.30 Uhr
• Nachtleben: Ash Code, 16 Euro,
20 Uhr
• Neues Theater Höchst:HG Butz-
ko: echt jetzt?!, 20 Uhr
• Oper: Xerxes, 19 Uhr
• Schauspiel: Moby Dick, 19.30
Uhr, Ks: Eine Frau flieht vor einer
Nachricht, 20 Uhr, PB: Karaoke mit
Pütti, 5 Euro, 21.30 Uhr

ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Annette von Bam-
berg: Es gibt ein Leben über 50 –
jedenfalls für Frauen!, 20 Uhr

BENSHEIM
• Rex: Field Commander C., 20.30
Uhr

MAINZ
• unterhaus: Johannes Gutenberg.
Das Musical, 20 Uhr; u. im u.:
Frank Sauer: Scharf gemacht!, 12 -
17 Euro, 20 Uhr

SA 12. JANUAR
LANGEN
• Stadtkirche: Elvira Schwarz, Or-
gel – Bach, Malling, Tambling, Rut-
ter, Spende, 11 Uhr

RÖDERMARK
• Kulturhalle: Wie im Himmel,
Schauspiel, ab 20 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Echoes of Swing, 20
Euro, 20 Uhr

RODGAU
• Bürgerhaus: Rodgauer Lach-
nacht, mit Ole Lehmann, HG Butz-
ko, Markus Barth, Roger Stein,
Jacqueline Feldmann, 19 Euro, 20
Uhr
• Open World-Halle: Logan Place,
7 Euro, 20 Uhr
MÜHLHEIM
• Schanz: Cuba Vista, 20.30 Uhr
MÖRFELDEN-WALLDORF
• JuKuz: Luger und Frau Ruth, 5
Euro, 21 Uhr
OFFENBACH
• KJK Sandgasse: Kopfüber in die
Nacht: DJ Woodstock, 5 Euro, 21
Uhr
• Rebel(l)ische Studiobühne: Mi-
chaele Scherenberg: Vom Wach-
küssen, 15 Euro, 19 Uhr
• Theater im t-raum: Winterfest,
mit Musik, Ausstellung, Lesung, 15
Euro, 18.30 Uhr
MÜNSTER
• Kulturhalle: Neujahrskonzert
mit dem Beethoven Orchester Hes-
sen, 19 Euro, 20 Uhr
GROSS-UMSTADT
• Stadthalle: Viva de Woi!: Los
Manolos, Los Veteranos, Big Round
City Band, 9 Euro, 18 Uhr
SCHAAFHEIM
• Kulturhalle: Bodo Bach: Pech
gehabt, 30 Euro, 19.30 Uhr
DARMSTADT
• Achteckiges Haus: dazz: Juliana
Blumenschein Quintett, 12 Euro,
20.30 Uhr
• Centralstation: Rolf Miller: Ob-
acht Miller – Se return of se normal
one, 25,90 Euro, 20 Uhr
• Goldene Krone, Kneipe: Five
Fingers Crossed, Indie, Eintritt frei,
22 Uhr; Pentarium, Gefrierbrand,
Steorrah, Metal, 6 Euro, 22 Uhr
• halbNeun Theater: Stefanie Ker-
ker: Lizenz zum Trödeln, 19,70
Euro, 20.30 Uhr
• Oetinger Villa: dazz: Felix Ku-
bin, Gelbart, 10 Euro, 21 Uhr
• Staatstheater, GH, Foyer: Trio
Vieux Carré, 15.30 Uhr, GH: Die
Zauberflöte, 19.30 Uhr, KH: Glau-
be Liebe Hoffnung, 19.30 Uhr, Ks,
Bar: Hochdeutschland, 20 Uhr
• Theater Moller Haus:Mollerkol-
ler, Theater Rainer Bauer, 20.30
Uhr
• Wasserturm: Latin Jazz mit Ge-
brüder Lux – Quartett, Eintritt frei,
17 Uhr
GRIESHEIM
• Wagenhalle: Deutsche Philhar-
monie Merck - Beethoven, Lehár,
Strauss, 15 Uhr
FRANKFURT
• Das Bett: Sky High Festival, mit
Wucan, Wedge, Vvlva, Love Ma-
chine, Fooks Nihil, 19.30 Uhr
• Das Internationale Theater: Sa-
fac Salda: Sürcülisan, 20 Uhr
• Elfer Music Club: SPH Bandcon-
test, 7 Euro, 17 Uhr
• Galli Theater: Aladdin und die
Wunderlampe, 6 - 9 Euro, 16 Uhr;
Der Blaubart, 20 Uhr
• Gallus Theater: Revolutions per
Minute, 16 Euro, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: Kadim Al Sa-
hir, ab 30 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Denis Gäbel Quartet,
20 Euro, 21 Uhr
• Die Käs: Bernd Gieseking: Ab da-
für!, ab 25,10, 20 Uhr
• Kellertheater: Ein Jedermann,
20.30 Uhr
• Mousonturm, Studio 1: Zrinka
Uzbinec – Exploded Goo, 20 Uhr
• Nachtleben: Stammheim, 13
Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: Damen-
besuch – unbeschrieblich weiblich,
20 Uhr

• Oper: I Puritani, 19 Uhr
• Schauspiel: Warten auf Godot,
19.30 Uhr, Ks: Eine Frau flieht vor
einer Nachricht, 20 Uhr
• Schirn: Lars Eidinger, Bonnie,
Cloak, Simon Kaiser, 14 Euro, 20
Uhr
• theaterperipherie im Titania:
Keine Antworten auf unstellbare
Fragen, 19.30 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Simone Solga: Das
gibt Ärger, 20 Uhr
BENSHEIM
• Rex: Nursery Cryme, 20.30 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Lisa Eckhart: Die
Vorteile des Lasters, 17 - 22 Euro,
20 Uhr; u. im u.: Frank Sauer:
Scharf gemacht!, 12 - 17 Euro, 20
Uhr
RÜSSELSHEIM
• Festungskeller: Django Mobil,
10 Euro, 20 Uhr
WIESBADEN
• Schlachthof, Halle:Wizo, Heide-
roosjes, Punk, 27 Euro, 20 Uhr,
Kesselhaus: Sommermukke – Aus-
gabe # 4, Sinu, Hello Piedpiper,
Fooks Nihil, 7,50, 20.30 Uhr

SO 13. JANUAR
LANGEN
• Neue Stadthalle: Neujahrskon-
zert: Smetana Philharmoniker
Prag, 25,20 Euro, 19.30 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Henni Nachtsheim
und Meyers Nachtcafe, Neujahrs-
jazz, 18 Euro, 20 Uhr
NEU-ISENBURG
• Hugenottenhalle: Der Greis ist
heiß, Komödie, 18 Uhr
OFFENBACH
• Capitol: Die Nacht der Musicals,
19 Uhr
• Hafen 2: Yuli, 16.30 Uhr
SELIGENSTADT
• Riesensaal: Kammerphilharmo-
nie Seligenstadt – 6. Neujahrskon-
zert, 36 Euro, 17 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation: dazz: Andreas
Schaerer & A Novel Of Anomaly,
24,50 Euro, 19.30 Uhr
• Pauluskirche: Familienkonzert:
Haydn, 90. Sinfonie, Haydn-Or-
chester Darmstadt, 5 Euro, 15 Uhr
• St. Josef: Maxim Kowalew Don
Kosaken, 19 Uhr
• Staatstheater, GH, Foyer: Früh-
schoppen, 11 Uhr, GH: Die Dreigro-
schenoper, 12,50 - 56,50 Euro, 18
Uhr, KH: Glaube Liebe Hoffnung,
18 Uhr
• Theater im Pädagog: Junodori
und philsaitig, Spende, 17 Uhr
• Wasserturm: Latin Jazz: Gebrü-
der Lux-Quartett, Eintritt frei, 17
Uhr
• West Side Theatre: Mensch,
Kurt! Die Tucholsky-Revue, 18 Uhr
GRIESHEIM
• Wagenhalle: Deutsche Philhar-
monie Merck - Strauss, Familien-
konzert, 11.30 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Neujahrkonzert
der Jungen Deutsche Philharmonie
– Hindemith, Skrjabin, Mussorgs-
ky, ab 22 Euro, 18 Uhr
• Batschkapp: Alain Frei – Mach
Dich Frei, 22 Euro, 19 Uhr
• Galli Theater: Aladdin und die
Wunderlampe, 6 - 9 Euro, 16 Uhr
• hr-Sendesaal: hr2-Kulturlunch:
Wer sich selbst und andere
kennt..., 24 - 58 Euro, 11 Uhr
• Die Käs: Friedemann Weise: Die
Welt aus der Sicht von schräg hin-
ten, ab 25,10 Euro, 20 Uhr
• Mousonturm, Studio 1: Zrinka

Uzbinec – Exploded Goo, 18 Uhr
• Nachtleben: CR7Z, DJ Eule & va-
rious artists, 18 Euro, 21 Uhr
• Neues Theater Höchst: Lilo
Wanders: Endlich 60! – gaga, geil
& gierig, 19 Uhr
• Oper: Xerxes, 18 Uhr
• Schauspiel, Box: Zwei Monster,
16 Uhr, Ks: Aus Staub, 18 Uhr,
Schauspiel: Romeo und Julia, 18
Uhr
• theaterperipherie im Titania:
Spaßverderberinnen, 17 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Hofgarten: Christopher Milten-
berger: Lagerfeuerklavier, 18 Uhr
BAD HOMBURG
• Kurtheater: St. Petersburg Festi-
val Ballett: Schwanensee, 19 Uhr
BÜTTELBORN
• Cafe Extra: Café del Mundo:
Dance of Joy, 20 Euro 18 Uhr
HANAU
• Culture Club: Nicolai Friedrich:
verzaubert, 14/19 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Lisa Eckhart: Die
Vorteile des Lasters, 17 - 22 Euro,
20 Uhr

MO 14. JANUAR
OFFENBACH
• Capitol: Dance Masters! – Best of
Irish Dance, 19.30 Uhr
DARMSTADT
• Agora am Ostbahnhof: dazz:
The Bossa Nova Duo, 10 Euro, 20
Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Bejun Mehta,
Countertenor, Akademie für alte
Musik Berlin - Händel, Bach, ab 29
Euro, 20 Uhr
• Batschkapp: Eunique, 29,50
Euro, 20 Uhr
• Schauspiel, Box: Zwei Monster,
10 Uhr, Schauspiel: Warten auf
Godot, 19.30 Uhr
ASCHAFFENBURG
• Stadttheater: Django Asül: Rück-
spiegel 2018, 20 Uhr
MAINZ
• KUZ: Oma Martha & Ich, Marco
Göllner liest aus seinem Roman,
19.30 Uhr
• unterhaus: Johannes Gutenberg.
Das Musical, 20 Uhr; u. im u.: Po-
esie & Wahnsinn, 12 - 17 Euro, 20
Uhr

DI 15. JANUAR
NEU-ISENBURG
• Cineplace: Iseborjer Kinno: Das
ist unser Land!, 16.30/19.30 Uhr
RÖDERMARK
• Kulturhalle: Legenden der Film-
musik, ab 39,90 Euro, 19.30 Uhr
• Neue Lichtspiele: Film des Mo-
nats: Astrid, 20 Uhr
DARMSTADT
• Goldene Krone: Elias Fuzzy
Dahlhaus, Eintritt frei, 21 Uhr
• Hotel Rosengarten: Kulturtreff:
Isolde Nees: Der Schlangenkreis,
19.30 Uhr
• Literaturhaus: dazz: Jan Se-
ghers, Atilla Korap, Adrian Wille –
Was aber ist die Liebe?, Jazz & Re-
zitation, 6 Euro, 19 Uhr
• Programmkino Rex: dazz: Do-

kumentarfilm – It Must Schwing!,
u. FilmGespräch mit Regisseur Eric
Friedler, 5,80 Euro, 20.15 Uhr
FRANKFURT
• Alte Oper, GS: Academy of St
Martin in the Fields, mit Joshua
Bell Violine & Leitung, 20 Uhr
• Batschkapp: Anna Calvi, 28
Euro, 20 Uhr
• Gallus Theater: Revolutions per
Minute, 16 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Linntett, 15 Euro, 21
Uhr
• Mousonturm, Saal: theAngelcy,
20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Django
Asül: Rückspiegel 2018, 20 Uhr
• Orange Peel: Blues-, Soul-, Funk-
Session mit Tommie Harris &
Friends, 20.30 Uhr
• Romanfabrik: Marjana Gapo-
nenko – Der Dorfgescheite, 7 Euro,
20 Uhr
• Schauspiel, Box: Spielraum:
Open Stage, 19 Uhr
MAINZ
• unterhaus: Johannes Gutenberg.
Das Musical, 20 Uhr
WIESBADEN
• Schlachthof, Kesselhaus: Jens
Friebe, Indie Pop, 15 Euro, 20 Uhr

MI 16. JANUAR
LANGEN
• Neue Stadthalle: Russ. Klass.
Staatsballett: Der Nussknacker, ab
32 Euro, 19 Uhr
DREIEICH
• Bürgerhaus: Theater Anne Ram-
pe: Einmal Schneewittchen, bitte,
7 Euro, 16 Uhr
DARMSTADT
• Centralstation, Saal: dazz: Jazz
Slam Darmstadt, 11,90 Euro, 20
Uhr
• Goldene Krone: Baby Kreuzberg,
Road-Folk, Eintritt frei, 21 Uhr
• Staatstheater, GH, Foyer: Musi-
kalischer Nachmittag, gestaltet von
Mitgliedern des Staatstheaters, 16
Uhr, KH: Faust. Der Tragödie erster
Teil, 9 - 40 Euro, 19.30 Uhr, Ks,
Bar: An der Bar mit Kathi, 20 Uhr
• Vinocentral: dazz: Matthias Vogt
+2, Eintritt frei, 18 - 21 Uhr
FRANKFURT
• Batschkapp: Shahak Shapira:
German Humor, 27,45 Euro, 20 Uhr
• Jahrhunderthalle: Helmut Lotti,
ab 58,90 Euro, 20 Uhr
• Jazzkeller: Jazz Konzert & Ses-
sion mit Sam Hogart Trio, 5 Euro,
21 Uhr
• Die Käs: Die Schwerdtfegers: Ve-
ry Best Of, 26 Euro, 20 Uhr
• Die Fabrik: Laia Genc, 15 Euro,
20 Uhr
• Neues Theater Höchst: Django
Asül: Rückspiegel 2018, 20 Uhr
• Nikolauskapelle: Buchfink
Theater: Die Blattwinzlinge, 4,25
Euro, 15 Uhr
• Schauspiel, Box: Freiraum, mit
Heidi Ecks und Marcel Andrée, 20
Uhr
MAINZ
• unterhaus: Johannes Gutenberg.
Das Musical, 20 Uhr; u. im u.: ON-
KeL fISCH blickt zurück, 12 - 17
Euro, 20 Uhr
MANNHEIM
• SAP Arena: André Rieu, 20 Uhr

MAMMA MIA, das Musical mit den Hits von „ABBA“, gastiert noch bis 12. Januar in der Alten Oper
Frankfurt. Foto: Stage Entertainment / Morris Mac Matzen

RÖDERMARK: Von oben, Jahresausstellung des Foto-Clubs Rödermark,
bis 10.2. in der Stadtbücherei, Trinkbrunnenstr. 8., mo., di., mi. u. fr. 10 - 12
u. 15 - 18, 1. So. im Monat 10 - 13 Uhr. Vernissage Sa., 12.1., 16 Uhr
OBERTSHAUSEN: artTextil e.V., textile Bilder u. Objekte, imWerkstatt-
Museum Karl-Mayer-Haus, Karl-Mayer-Str. 10, jeden 2. u. 4. So. im Monat
14 - 17 Uhr. Eröffnung Fr., 11.1., 19 Uhr
OFFENBACH: Gerd Hüsch, Karikaturist und Zeitzeuge, bis 31.1. im
Kunstverein, 1. Stock im KOMM-Center,Aliceplatz, mo. - sa. 14 - 20 Uhr. Ver-
nissage Fr., 11.1., 18 Uhr
DARMSTADT: Leander Lenz. Reflex, Band-Fotos mal ganz anders, bis
8.3. im Jazzinstitut u. in der Galerie der Bessunger Knabenschule. Eröffnung
Fr., 11.1., 19.30 Uhr, Galerie Jazzinstitut (dazz Jazz Winterfestival)

AUSSTELLUNGEN

DARMSTADT:West Side Theatre: compagnie schattenvögel: Souvenir
(12.1., 19.1., 20 Uhr; ab 53,13 €) • Neue Bühne: Die Fastnachtsbeichte
(12. bis 27.1., fr. u. sa. 20, so. 18 Uhr)
FRANKFURT: Alte Oper: Mamma Mia! (bis 12.1., 22 - 114 €) • Die
Komödie: Das Blaue vom Himmel (bis 27.1., di. - sa. 20, so. 18 Uhr; 20,50
- 31,50 €) • Kinder- und Jugendtheater Frankfurt: Weißt du eigent-
lich, wie lieb ich dich hab? (bis 20.1.; 8 - 14 €) • Papageno Theater: Oli-
ver Twist (bis 12.1.; jeweils 16 Uhr; ab 12,50 Euro) • Theaterhaus: Drei
(ab 4; 10.1. bis 20.1.), Nebensache (ab 6; 22.1. bis 24.1.), Runter auf Null
(ab 13; 29.1. bis 31.1.; Kindertheater: 7 - 10 €, Jugendtheater: ab 10 - 13 €)
• Theatrallalla: 25 Jahre Bäppi La Belle (bis 27.1.; fr. u. sa. jeweils 20 Uhr,
so. 18 Uhr; 35,40 - 46,40 €), Specktre – Der Film und The Making of a Co-
medy Desaster (14.1. bis 29.1.; 20 Uhr; 11,20 Euro) • Union Halle: Cave-
man (10. bis 12.1.; 20 Uhr; ab 29,95 €)
BAD HOMBURG: Äppelwoi-Theater: Schneepunzel und Rawittchen
(12.1., 19.1., 26.1.20 Uhr), Schnappschiss aus Hessen (13.1., 20.1., 27.1.,
18 Uhr; 22,50 €)

DAUERBRENNER



Promovierte TU Mitarbeiterin sucht
ab sofort 2-3 ZKB (ab 50 m2) in DA
und Umgebung, Tel. 0163-7609974

UUUnsere BBBllliiickkke unddd unser LLLääächhhellln tttrafffennn
sssich mehrmals am 24.12.18 in der 18.30hhh
KKKirche von Kirch Brombach. Du bist mirrr
mmmit Deinem roten Mantel und den langennn
gggewellten blonden Haaren, unvergesslichhh
iiin Erinnerung geblieben. Ich hatte ammm
AAAusgang auf Dich gewartet, um mich Dirrr
vvvorzustellen,doch leider bist Du zum Sei---
tttenausgang verschwunden.Bitte meldeee
DDDich!!! : hedwich74@web.de

KKKatttzenfffreunddd,666555,NNNRRR,stttuddd.,111777888///888222,miiittt großßßemmm
HHHaus sucht liebe,vielseitige Mitbewohne---
rrrin(55-65) KH/Rhh

WWWallltttrauddd, 777555 JJJahhhre jjjung, hhhiiier aus ddderrr
GGGegend, bin schlank, etwas vollbusig,,,
gggute Hausfrau und Köchin m

IIIchhh hhheiiißßße UUU

SSSiiilllviiia, attttttrakkktttiiive WWWiiitttwe, 666333 JJJ., BBBeam---
tttin im Ruhestand, bin eine gute Köchinnn
uuund Hausfrau, mag die Natur, G

mmmann,555333, 111,888333gross,stttiiilllv., attthhhlll., schhhlllkkk,,,
sssucht dich, weibl.,f. sinnl. erot. dauerkon---
tttakt\freundsch. 01521 2108029

FFFastttnachhhttts- &&& FFFestttkkkllleiiiddderbbbasar ammm
1119.01.2019, 11-13 Uhr im Ferrutiushaus,
HHHerrenstraße 13-15, Kostheim. Kein Ein---
lllass mit Jacken und Taschen! Nummern---
vvvergabe unter:
bbbasarklamotte@freenet.de. Nähereee
IIInfos:
wwwww.basarklamotte.beepworld.de.

Modddelllllleiiisenbbbahhhn-
und Spielzeugbörse
Samstag, 5. Jan. 2019,
10–16 Uhr, Frankenthal, VT-Halle,
Nachtweid

( ) ( )

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise, cm-genau
98646 Eishausen, Straße in der Neustadt 107
b

SSSuchhhe AAArmbbbanddduhhhren unddd TTTaschhhenuhhh---
rrren, auch defekte und Zubehör.
☎☎☎ 06151/43332

TTThhhermomiiix TTTMMM555, NNNEEEUUU!!! iiinkkklll. ZZZubbbehhhööörrr
uuund 2 Rezeptchips. Preis: EUR 800. Kon---
tttakt: MJKMA84@GMAIL.COM

SSSSuche Porzellanfiguren, Geschirr, Arm----
banduhren, Taschenuhren und Münzen.

☎: 0163-6682858

SSSuchhhe PPPelllzmüüütttzen unddd KKKragen sowiiieee
MMMäntel und Jacken,,, Tel. 0157-81306386

WWWer suchhhttt eiiinen FFFensttterputttzer TTTelll:000666111555444///
66602446 Oder sprechen Sie Ihre Telefon---
nnnumer auf den Anrufbeantworter,Prv,Prv,

Mitarbeiterin für unsere Feinkost-
theke gesucht. ☎06151/95805
✉ info@casamolina.de

WWWiiir suchhhen GGGarttten- unddd LLLandddschhhafffttts---
hhhelfer. Tel. 0163/7534

EEElllekkktttroiiinstttallllllattteur suchhhttt NNNebbbenbbbe---
ssschäftigung im erlernten Beruf.☎ 0177///
333345995

PPPolllniiischhher HHHandddwerkkker suchhhttt AAArbbbeiiittt
aaaller Art, gute Beratung,
☎☎☎06103///3865432 od. 0163///6000728

Sie wollen verkaufen
und/oder vermieten?
Wir suchen für unsere Kunden
Häuser, Wohnungen und Grund-
stücke, ProfiConcept GmbH
☎ 0 61 03 / 38 80 10 Herr Faß

BBBaugrundddstttüüückkk bbbzw. ääälllttteres HHHaus vonnn
ppprivat gesucht. Tel. 0170/3416543

BBBüüüroffflllääächhhe iiin RRRodddgau///NNNiiieddder-RRRo

LLLangjjjääähhhriiige LLLufffttthhhansamiiitttarbbbeiiittteriiin,
sssucht schöne, helle 2 - 3 Zi., min. 65 m² innn
DDDreieich in ruhiger Wohnlage mit EBK, Blk..
KKKeinHH+DG.☎ 0157///30286131

AAAlllllleiiin

Von Privat Büromöbel 3 Teilig zu ver-
kaufen Buche NP 1000 €, VHB 500 €
☎ 06154///6247100

Brennholz
aus dem Odenwald,
aus PEFC-zertifizierter

Forstwirtschaft zu verkaufen.
Buche – SRM ab € 72,–

zzgl. Lieferung. Verkauf erfolgt
in 1,6 SRM-Einheiten.
Tel. (01522) 8924193

AAAAnkkkauffff von: PPPelllze u. NNNerze allllller AAArttt, TTTeppiiiichhheee,,,
AAAAltgold, Goldschmuck, Modeschmuck, Silber- u...
G r
A -
s -
t .
s -
k .
v g /

MMMiiillliiitttääärhhhiiistttoriiikkker suchhhtttMMMiiillliiitttariiia unddd PPPa---
tttriotika bis 1945! Fotos, Orden, Abzei---
ccchen, Urkunden, Dolche, Uniform

FFFFrau MMMiiiillllller suchhhttt TTTrachhhttten, LLLandddhhhaus----
mmmode, Mäntel, Leder u. Bekleidung allerrrr
AAAArt, Schreib- u. Nähmaschine, Bilder, M----
SSSSchmuck, Schallplatten, Porz s
a

SSSuchhhe MMMöööbbbelll aus ddden 555000ern-777000ern,,,
LLLampen, Büro- u. Praxismöbel, Stahlrohr---
mmmöbel, Leder, Teak o. Palisander o. auchhh
ssskand. Möbel.☎ 0178///3445344

VVVerkkkaufffe KKKompressor 444000000 VVV AAAnschhhlllu

ZZZahhhllle 333000000,-€€€ pro dddttt. UUUniiiffformjjjackkke bbbiiisss
111945. Auch Orden, Tarnsachen, Militärfo---
tttos, Mützen, Ausrüstungsgege

MMMusiiikkker suchhhttt alllttte SSSynttthhhesiiizer unddd RRRhhhyttthhh---
mmmusgeräte (auch defekt).☎ 0174/2510045

Vogelfutterhäuser 100% Handarbeit-
von Privat zu verkaufen.Verschiedene
Modelle und Größen.☎ 06154-51781

Stark reduziert–Geschäftsaufgabe!
Stereogeräte – Boxen u.v.m.
MW HiFi Langen ∙ Tel. 06103 – 26640

So., 13.1.19 Offenbach,
von 10.00 – 15.00 Uhr

Ring Center, Odenwaldring 70
*******************************************
Weiss: 0 61 95 / 90 10 42 | www.weiss-maerkte.de

FLOH- & TRÖÖÖDELMÄÄÄRKTE

PPProbbbllleme miiittt IIIhhhrem PPPCCC, NNNotttebbbookkk, IIIn---
ttternet? Ich helfe Ihnen, schnell u. zuverl.,,,
aaauch abends u. So.,,, Tel. 06103///7069133

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile,
Wohnwagen, Oldtime

KAUFE AUTOS
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-

mobile, Traktoren, Bagger, auch mit M

SUCHE FAHRZEUGE
PKW´s, Busse, Geländewagen,
Wohnmobilie etc. für Export,

Zustand egal, zahle Höchstpreise -
sofor

KFZ-ANKAUF
WIR KAUFEN

JEDES FAHRZEUG!
JEDE MARKE, JEDES ALTER,

JEDER ZUSTAND

PKWS, BUSSE
GELÄNDEWAGEN
WOHNMOBILE

ALLES ANBIETEN

RODGAU

GebrauchtwaGen-

anKauF
Auch mit vielen Kilometern,
Unfallwagen & sonstigen
Mängeln,

CCCoupettt 111222333er MMMercedddes 222333000CCC, sehhhrrr
ggguter Zustand, 121tkm, extra g

WWWWiiiir kkkkauffffen WWWohhhhnmobbbbiiiilllle +WWWohhhhnwagennnn
00003333999944444444-33336666111166660000 wwwwwwwwwwww....wwwwmmmm-aaaawwww....ddddeeee FFFFaaaa....
PPPriiivattt SSSuchhhttt WWWohhhnwagen
0006221/3628373 oder 015115557250

MMMÖÖÖGEN SIE AUCH BLAUES WASSER,
WWWEISSE KLIPPEN + EIN LIEBEVOLL

TRAUEN SIE SICH … FLIEG MIT MIR INNN
DIESONNEUND INSGLÜCK !
DOKTOR T H O R S T E N , 70 J / 1.80, Ge---
schäftsführer eines gr. Verbandes. Einnn
Mann, auf den Verlass ist, ein richtig liebe

r

r

t

r
r

ENDLICH ZEIT FÜÜÜR UNS ! PAELLA INNN
PALMA / MALLORCA, KREUZFAHRTTT
ODERGEMÜTLICHZUHAUSE…
K A R L – H E I N Z , 185 cm groß, 80-jähri---
ger verwitweter Privatier und immer nochhh
ein w

EEEr, 555222///111888555,

EEEEr, 48/175 sucht Sie. Kinder sind kein Pro----

blem! Nur ernst gemeinte Anr

( pp)

FFFÜÜÜÜRRR DDDIIICCCHHH: EEEIIINNN FFFEEEUUUEEERRRWWWEEERRRKKK AAAUUUSSS RRROOO---
SSSENBLÄTTERN, LIEBE + URLAUB INNN
KKKITZBÜHEL !
MMM A T T H I A S , 50 J / 1.83, schlank, al---
llleinst. Lehrer und ich habe 2 tolle Kinderrrr
aaaußer Haus. Ich wünsche mir, privat dasss
aaabsol

r

@

FFFiiischhh suchhhttt FFFahhhrraddd, TTTopfff suchhhttt DDDe---
ccckel, Blatt sucht Baum. 2019 wo bist Duuu
dddenn nur , ich Christian 42 Jahre, 1.80 cmmm
gggroß, sehr Kinderlieb, Treu, Zuverlässiggg
uuund Romantisch warte immer noch aufff
DDDich?☎ 0176///73068422

JJJunger TTTrau

MMMEEEIIINNN HHHOOORRROOOSSSKKKOOOPPP HHHAAATTT MMMIIIRRR 222000111999 LLLIIIEEE-
BE, LACHEN + KÜSSEN VERSPRO-
CHEN !
I R I S , 54 J / 1.66, ganz allein

SPÄÄÄÄTELIEBE2019–GROSSESGLÜÜÜÜCK
ÄRZTIN M A R L E N E , -

t
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h
-

WWWeiiibbbllliiichhh, 888000 JJJahhhre. EEEiiinen schhhööönen gutttennn
Tag, mein Name ist RENATE un

„222

EEEIIINNN VVVEEERRRSSSPPPÄÄÄÄTTTEEETTTEEESSS GGGLLLAAASSS CCCHHHAAAMMMPPPAAA---
GNER … EIN BLINZELN IN DEINEN AU---
GEN…EINBLITZ INUNSERENHERZEN !!!
J U L I A , 46 J, bin Fremdsprachenkorre---
spondentin und Teilzeit als Stewardessss
beschäftigt. Bin schlank, schön, mit frö

MMMargottt, 777222 JJJ., ansehhhnllliiichhh u. jjjung gebbbllliiie---
bbben. Als Witwe bin ich auf der Sucheee
nnnach einem lieben Mann, der auch sooo
eeeinsam ist wie ich u. hoffe, das Glück isttt
mmmir hold. Wir könnten zus. ferns

CCChhhriiistttelll, 666777 JJJ., hhhüüübbbschhh aussehhh. u. auchhh
iiim Herzen jung geblieben. Ich mag dasss
hhhäusl. Le

JJJunge, a

EEEhhhepaar, SSSiiie 444000, EEEr 444666 suchhhttt PPPääärchhhennn
bbbis Mitte 60, gerne mollig, für erotischeee
TTTreffs. Tel: 0152-38247084

RRReiiifffe SSSiiie aus HHHeusenstttamm (((ganz priii---
vvvat) verwöhnt Ihn gegen TG. ☎ 0171///
111839934

SSSchhhonachhh SSSchhhwarzw., schhhööö

Medizinische Fußpflege
Ausbildung zur

www.kosmetikschule-jaeger.deeee
Berufsfachschule für Kosmetik & Fußpflegeee

Fachfußpflegerin

Beruf &
Karriere

Stellenangebote:
allgemein

Stellengesuche:
allgemein

Mietangebote:
Gewerbliche Räume,
Geschäfte, Betriebe

Immobilien &
Vermietungen

Immobilienangebote:
allgemein

Immobiliengesuche:
allgemein

Mietgesuche:
allgemein

An- und Verkäufe
allgemein

Antiquitäten, Kunst,
Schmuck und Teppiche

Telekommunikation,
Computer,

Mobilfunk, Fax

Kontakte

Verschiedenes

Motor &
Verkehr

Kfz-Markt:
allgemein

Oldtimer

Wohnwagen/Caravaning:
Gesuche

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Miteinander

Sonstige

Reiseanzeigen
allgemein

Fortbildung/Unterricht

Hobbys &
Interessen

Zeigen Sie sich von
unserer besten Seite!
Ob Neueröffnung, Firmenjubiläum
oder ein anderer besonderer Anlass:
Auf einer Sonderseite in unseren
Zeitungen stehen Sie im Mittelpunkt.
Von Profis für Sie geschrieben und

estaltet.

Fragen Sie uns nach einem
ndividuellen Angebot unter
vmarketing.rmp@vrm.de

Guck mal, wer da flirtet!
Mit einer Anzeige machen Sie den
ersten Schritt.

Kennenlernen & Verlieben

VRM Jobs hilft Ihnen bei
der Suche nach Ihrem
Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungsposi-
tion: Die besten Jobs und Mitarbeiter in
der Region finden Sie im Stellenmarkt
Ihrer Zeitung und unter vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter +49 (0) 6131 4848
oder vrm-jobs.de.

Auto kaputt?
Das gibt eine Anzeige!
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Glückslos-Nr.: 0110DZ

Buchung & Info: Tel. 06027 409721
www.stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Mo. - Fr. 8.00 - 19.00 Uhr
Sa. 9.00 - 16.00 Uhr
So. 10.00 - 16.00 Uhr

Die größte Bistrobus-Flotte Deutschlands:
25 Fahrzeuge im S

g

Ref. M. Murza

Stockholm

Tallinn

St. Petersburg

Warnemünde - Tallinn - St. Petersburg - Helsinki - Stockholm - Gdynia/Danzig - Kopenhagen - Warnemünde

Eintrittsgelder nicht im Preis enthalten. Ortstaxe (ca. € 6,- p. P./Nacht) zahlbar vor Ort. 
STEWA-Flughafentransfer auf Anfrage gegen Aufpreis buchbar. 

 inkl. 


